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03 Allgemeine Informationen

Allgemeine Beschreibung der Maschine

Die SW3000 ist eine Aufsitz-Kehrmaschine fiir FuRbdden in gewerblichen Bereichen. Die Maschine wird mittels integrierter
Batterien betrieben. Die Maschine ist mit zwei Seitenbesen und einer Hauptkehrwalze, einem Spriihsystem, einem hinteren
Kehrgutbehalter und einer Saugsystem ausgestattet. Darliber hinaus verfiigt die Maschine tber einen standardmafigen
Reinigungslésungstank und einen zusatzlichen Reinigungslésungstank.

Zweck und Anwendungsbereich des Wartungshandbuchs

Dieses Servicehandbuch ist eine technische Informationsquelle, die das Servicepersonal bei der Wartung und Reparatur des
SW3000 unterstiitzen soll, um eine optimale Leistung und lange Lebensdauer zu gewahrleisten. Lesen Sie das vorliegende
Handbuch genau durch, bevor ein Wartungs- oder Reparatureingriff an der Maschine vorgenommen wird.

Weitere Bezugshandblicher

Dokumentnummer Dokumenttyp
SW3000 Bedienungsanleitung 559504940 Bedienungsanleitung
SW3000 Teileliste 55946457 Teileliste

Diese Handbucher sind iber folgende Stellen erhaltlich:
—  Lokaler Nilfisk-Héandler
—  https://www.nilfisk.com/

Grundsatze

Die Bezeichnungen vorne, hinten, rechts oder links beziehen sich auf die Position des Fahrersitzes.


http://www.nilfisk.com/
http://www.nilfisk.com/
http://www.nilfisk.com/
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Wartung und Ersatzteile

Wartung und Reparaturen dirfen nur von autorisiertem Personal oder Servicezentren durchgefihrt werden. Das
autorisierte Personal muss direkt vom Hersteller geschult worden sein und darf ausschlielich Originalersatzteile und
-zubehdr verwenden. Kunden kénnen Ersatzteile anhand der auf dem Etikett angegebenen Modellnummer bestellen.

(Handlerlabel hier)

Typenschild mit Seriennummer

Die Modell- und Seriennummer befinden sich auf der Rickseite des Reinigungslésungstanks. Diese Informationen
werden fur die Bestellung von Reparaturteilen bendtigt. Bitte notieren Sie hier die Geratedaten.

NILFISK

Ride on Sweeper

Des./Model:  SW3000

Model No.: 50000740 GVW: 688kg

Charging mode: 220-240Vac,50-60Hz, 10Amax.

Working mode: 24Vdc, 110A, 2640W

Battery type: | ead-acid 24Vdc

USB A output: 5V/3A; 9V/2.0A; 12V/1.5A (DC)

USB C output: 5V/3A; 9V/2.2A; 12V/1.6A (DC)
PPS: 3.3-11V/2A (DC)

Serial No.: 5310xxFHprrx*

Nilfisk A/S =

Marmorvej 8 E 16% :I

DK-2100 Copenhagen %

www.nilfisk.com =] R mmm Made in China CBHF2 24-25/30
230Vac

MODELLNUMMER

SERIENNUMMER
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Sicherheit

Symbole

Es ist unerlasslich, das vorliegende Handbuch vor der Wartung der Maschine zu lesen. Es enthélt Informationen zum Schutz
der Sicherheit und zu vorbeugenden MalRnahmen. Die entsprechenden Informationen sind an den nachstehend
aufgefiihrten Symbolen zu erkennen.

Vorsicht:

A\
A\

Vorsicht:

Warnung:

Weist auf eine potenziell geféhrliche Situation hin, die, wenn sie nicht
vermieden wird, zum Tod oder zu schweren Verletzungen fihren kann.

Weist auf eine potenziell geféhrliche Situation hin, die, wenn sie nicht
vermieden wird, zu leichten oder mittelschweren Verletzungen fiihren kann.

Wird dieser Ausdruck ohne das Sicherheitswarnsymbol verwendet, wird damit
auf eine mogliche Situation hingewiesen, die, wenn sie nicht vermieden wird, zu
Sach- oder Maschinenschéaden fihren kann.

Anmerkung: Zeigt wichtige Informationen an.

Allgemeine Sicherheitsanweisungen

Diese Sicherheitshinweise dienen dazu, Sie vor moglichen Verletzungen oder Sachschaden zu warnen.

é Vorsicht!

Lesen Sie samtliche Sicherheitswarnungen und -anweisungen durch und stellen Sie
sicher, dass Sie sie verstanden haben. Bei Nichtbeachtung besteht die Gefahr eines
elektrischen Schlages, eines Brandes und/oder schwerer Verletzungen.

Zur Vermeidung von Personenschaden darf dieses Gerat nur von angemessen
geschulten und befugten Personen verwendet werden.

Betreiben Sie die Maschine nicht in Rd&umen, in denen sich schéadliche,
gefahrliche, brennbare und/oder explosive Stoffe befinden. Diese Maschine ist
nicht zum Aufnehmen geféhrlicher Stoffe geeignet.

Im Brandfall moglichst einen Pulverléscher und keinen Wasserldscher verwenden.

Verwenden Sie die Maschine nicht auf Oberflachen, deren Neigung die auf der Maschine
angegebene Neigung Uberschreitet.

Auf Rampen sollten Sie bei Beladung plétzliches Anhalten vermeiden. Vermeiden Sie
abruptes scharfes Wenden.

Schlie3en Sie vor Wartungseingriffen an elektrischen Komponenten die Stromquelle
und/oder Batterien ab.

Arbeiten Sie niemals unter einer Maschine, wenn diese nicht mit
Sicherheitsvorrichtungen oder Stiitzen gesichert ist.

Verwenden Sie keine brennbaren Reinigungsmittel, und betreiben Sie die
Maschine nicht Uber oder in der N&he von solchen Stoffen bzw. in

Bereichen, in denen sich brennbare Flissigkeiten befinden.

Befolgen Sie im Falle der Verwendung von Bodenreinigungsmitteln die Hinweise des
jeweiligen Herstellers zu Sicherheit und Handhabung.

Beim Laden der Batterie kdnnte hochexplosives Wasserstoffgas entstehen.
Laden Sie die Batterien nur in gut bellfteten Bereichen und fern von
Zundquellen oder offenem Feuer.

Stellen Sie bei der Verwendung dieser Maschine sicher, dass keine anderen
Personen, inshesondere Kinder, gefahrdet werden.

Treffen Sie Vorkehrungen, um zu verhindern, dass Haare, Schmuck oder lockere
Kleidung in bewegliche Teile geraten.
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Hinweise im Zusammenhang mit Sachschaden
Lager- und Betriebstemperatur missen Gber 0 °C und die kondensfreie Luftfeuchtigkeit
zwischen 30 % und 95 % liegen.

Vor der Inbetriebnahme sind alle Tiren und Hauben sicher zu verriegeln.

Diese Maschine ist nicht fir den Einsatz auf 6ffentlichen Wegen oder Strafl3en
zugelassen.

Diese Maschine ist nur fiir den Einsatz auf harten Oberflachen zugelassen.

Verwenden Sie die im Lieferumfang enthaltenen oder in der Betriebsanleitung
angefiihrten Besen. Die Verwendung anderer Biirsten kdnnte zur Beeintrachtigung der
Sicherheit fuhren.

Das Geréat darf nicht direkt mit Wasser oder einem unter Druck stehenden
Wasserstrahl oder korrosiven Substanzen gereinigt werden.

Vermeiden, dass die Besen bei stehender Maschine arbeiten, um den

FuRBboden nicht zu beschadigen.

Verwenden Sie ausschlielRlich vom Hersteller autorisierte Ersatz- und Zubehorteile.

Dieses Gerat ist den geltenden oOrtlichen Gesetzen und Vorschriften
entsprechend zu entsorgen.

Anheben der Maschine

é Vorsicht!

Arbeiten Sie niemals unter einer Maschine, wenn diese nicht mit Stiitzen
oder Sicherheitsvorrichtungen gesichert ist. Die Auflagepunkte befinden
sich unter dem Fahrgestell (siehe Bilder).

~J'] Auflagepunkte Auflagepunkte

Transport der Maschine

f Vorsicht!

Vor dem Transport der Maschine auf einem offenen LKW oder Anhanger
sicherstellen, dass: . .

— Alle Abdeckungen geschlossen sind

— Die Batterien (falls vorhanden) abgeklemmt sind

— Die Maschine sicher am Transportmittel festgemacht ist.
— Es gibt auch Fixierungsstellen (siehe Bilder).

Fixierungsstellen Fixierungsstellen
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Technische Daten

Technische Angaben

Wert

Maschinenlénge

1620 mm/63,8 in

Maschinenbreite (ohne Seitenbesen)

1055 mm/41,5 in

Maschinenhdhe

1260 mm/49,6 in

Maschinenhohe mit Uberkopfschutz

1986 mm/78,2 in

Arbeitsbreite (ohne Seitenbesen)

700 mm/27,6 in

Arbeitsbreite (mit zwei Seitenbesen)

1130 mm /53,1 in

Mindestbodenfreiheit (ohne Wischblatter)

60 mm/2,4 in

GrolRe der Hauptkehrwalze (Durchmesser x Lange)

300x700 mm/11,8x27,6 in

GrolRe der Seitenbesen (mm/in)

500 mm/19,7 in

Hauptkehrwalzen-Drehzahl (U/min) 600 U/min
Seitenbesen-Drehzahl (U/min) 0~98 U/min
Vorderrad-Bodendruck pro Flacheneinheit (N/mmg?) 0,88 N/mm?
Hinterrad-Bodendruck pro Fldcheneinheit (N/mm?) 0,6 N/mm?
Maschinengewicht (ohne Batterie) (kg) 361 kg
Maschinenbruttogewicht (GVW) (kg) ohne Bediener 563 kg
Abfallbehaltervolumen (1) 100L

Hauptkehrwalzenmotor

Eingang 624W Ausgang 500W

Seitenbesenmotor

Eingang 280W Ausgang 100W x 2

Antriebsmotor

Eingang 936W Ausgang 650W

Saugmotor Eingang 168W
Wasserpumpe Eingang 30W
Stellantrieb Eingang 60W x 2
Filterrittlermotor Eingang 144W
Sonstiges Eingang 58W
Nennleistung 2640W

948W/1,3PS (Blei-Saure)

Stromaufnahme 823W/1,1PS (Li-ION)
Gerduschpegel (ISO 11201, 1SO 4871) (LpA) 72+3 dB(A)
Schallleistung (ISO 3744, 1SO 4871) (LwA) 86 dB(A)

Vibration an Bedienerarmen (ISO 5349-1) (*) <2,5 m/s?

Vibration am Bedienerkdrper (ISO 2631-1) (*) <0,5 m/s?
Motorschutzart P24

(*) Leistungsparameter unter normalen Arbeitsbedingungen auf einer ebenen Asphaltflache

Leistung Wert
Maximale Fahrgeschwindigkeit 8km/h
Hochstgeschwindigkeit riickwarts 4km/h
Steigvermégen 16 % (L=140 Meter)
Minimaler Wenderadius 2550 mm

Batterie Wert
Batteriespannung 24V

Abmessungen des Batteriefachs (L&dnge x Breite x H6he)

770 x 340 x 300 (mm)

Staubabsaugung und -filterung

StaubfiltergréRe 3,5 m?
Unterdruck Hauptkehrwalzenfach 8,8 mm H20
Filterrtttler Elektrisch
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Wartungsplan

WARNUNG!
Wartungsarbeiten mussen durchgefuhrt werden, nachdem die Maschine ausgeschaltet und das

Batterie-Ladekabel getrennt wurden. Darliber hinaus mussen die in der vorliegenden Anleitung
enthaltenen Kapitel zur Sicherheit sorgfaltig gelesen werden.

TABELLE DER PLANMASSIGEN WARTUNG

Alle 10 | Alle50 | Alle 100 | Alle 200 | Alle 400

Verfahren Lieferung | Stunden | Stunden | Stunden | Stunden | Stunden

Batterien laden

Uberpriifung des Elektrolytstands der
Batterie (NASS)

Reinigung der Hauptkehrwalze

Uberpriifung und Einstellung der Hohe
der Seitenbesen und der
Hauptkehrwalze

Reinigung des Staubfilters und
Uberpriifung der Unversehrtheit
Uberpriifung der Hohe und der
Funktion der Schmutzfangklappe
Uberpriifung des Betriebs des
Filterrittlers

Sichtprifung des Antriebsriemens der
Hauptkehrwalze

Uberpriifung und Einstellung des
Trittpedals

Uberpriifung und Reinigung der
Lenkkette

Austausch des Antriebsriemens der
Hauptkehrwalze

Uberpriifung oder Austausch der
Kohleborsten des Motors des
Antriebssystems und des Motors der

Hauptkehrwalze

1. (*) Die entsprechenden Verfahren finden Sie im Wartungshandbuch.
2. Taglich oder nach der Verwendung der Maschine.

3. Oder vor der Inbetriebnahme der Maschine.

4. Oder in staubiger Umgebung haufiger.
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Maschinenstruktur

1. Abdeckung
2. Rucklicht

3. Bugel Luftauslass
4. Filterfachabdeckung

5. Randelknauf

6. Abfallbehéalter
7. Verriegelung
8. Hinterrad

Abfallbehélter

19. Anschluss fir
das externe
Ladegerat (*)

20. Stecker fur das
integrierte Ladegerat

(*)

21. Warnleuchte

22. Verstellbarer Sitz
(weiler Sicherheitsschalter)

23. Blaues Licht (*)

24. Etikett

25.
Frontscheinwerfer

26. Spruhduse
27. Rechter
Prallschutz

28. Seitenbesen

29. Vorderrad

9. Lenkrad

10. Reinigungslésungstank
11. USB-Ladeport

12. Regler fur die
Hauptkehrwalze

13. Handytasche
14. Beschleunigungspedal
15. Maschinenhebeanker

16. Chassis
17. Seitliches Wischblatt

18. Antriebsrad
(mit mechanischer Bremse)

30.
Abdeckung

31.
Becherhalter

32. Linke

33. Trittpedal

Abdeckung

35. Linker
Prallschutz

34.
Feststellbremse
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Maschinenstruktur (Fortsetzung)

36. Integriertes Ladegerat (*)

37. Hauptkehrwalze

39. Halteseil fur Haube
40. Leistungsschalterkasten

41. Batterieanschluss

42. Batterie

38. Batteriehalter
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47.

48.
49.

50.
. Staubschutzspray-Taste
52.
53.
. 4-stelliges Pin-Pad
55.
56.
57.
58.
. Taste fur Frontscheinwerfer
60.

Benutzerbedienfeld (Ul)

46. Multifunktionsdisplay
Angezeigte Positionen:
A) Anmeldebildschirm
B) Startbildschirm
C) Menubildschirm
D) Modus des Sicherheitsstopps
E) Umkehrmodus
F) Bremsmodus
G) Betriebszeit
H) Akkuladezustand
1) Verwenden Sie auf dem Anmeldebildschirm die Pfeiltaste
nach links (56), um das falsche Passwort zu l6schen
J) Verwenden Sie auf dem Anmeldebildschirm die Starttaste
(47), um das Passwort zu bestétigen.
K) Status des Staubgeblases
L) Status des Filterrtttlers
M) Status des Seitenbesens
N) Driicken Sie die Starttaste (47), um den
Reinigungsmodus zu aktivieren.
O) Status des Staubschutzsprays.
P) Driicken Sie auf dem Mendiibildschirm kurz (1), um zur
vorherigen Seite zurlickzukehren.
Q) Dricken Sie auf dem Menubildschirm kurz die linke
Anzeigetaste (56), um im Meni nach unten zu scrollen.
R) Driicken Sie auf dem Menubildschirm kurz die rechte
Anzeigetaste (57), um im Menu nach oben zu scrollen.
S) Driicken Sie auf dem Mendbildschirm kurz (2), um die
Option zu bestétigen.
Starttaste
Schalten Sie den Reinigungsmodus ein/aus. Wenn Sie den
Reinigungsmodus einschalten, werden die Hauptkehrwalze,
die Seitenbesen und das Staubgeblase automatisch aktiviert.
Staubgeblase-Taste
Filterruttlertaste
Aktivieren/Deaktivieren der Staubschutzfunktion.
2 Sekunden lang driicken, um den Automatikmodus zu
aktivieren (LED des Filterrtttlers blinkt), erneut 2
Sekunden lang driicken, um den Automatikmodus zu
verlassen.
Seitenbesentaste

Seitenbesen-Geschwindigkeitsregler
Ein/Aus-Taste

Maschinengeschwindigkeitsregler
Pfeiltaste nach links

Pfeiltaste nach rechts
Rickwartstaste

Hupentaste

- LOGIN () 00000HRS CLEANING DISABLED )
C@*
°
%
Enter pincode °©
® & e e U
T, =
@ O 1
00000HRS MENU ) 00000HRS CLEANING ENABLED ()
C SETTINGS D)
ERROR LOG
MACHINE INFO
OPERATOR UNSEATED
< OCy Bl XAD)
! | | |
00000HRS CLEANING ENABLED ) 00000HRS CLEANING ENABLED [
REVERSE PARKING BRAKE ON
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Ausrustung far Wartung und Diagnose

Neben einem vollstandigen Satz von Standardwerkzeugen sind die folgenden Instrumente erforderlich, um
schnelle Kontrollen und Reparaturen an Maschinen durchzufiihren:

. Digitaler Spannungsmesser (DVM)

. Zangenstrommesser fir Wechselstrommessungen

Ein Exemplar der Betriebsanleitung und der Ersatzteilliste der zu wartenden Maschine.



Wartungshandbuch - SW3000 03 Allgemeine Informationen 15

Abmessungen

51.2 in (1300.3 mm)

52.5in (1333.3 mm)
41.4in (1049.8 mm)
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04 Steuerungssystem

Funktionsbeschreibung

Das elektronische Steuerungssystem besteht aus einer Maschinenhauptsteuerung (EB1), einer Antriebssteuerung (EB2)
und einem Benutzerbedienfeld (Ul).

Das Benutzerbedienfeld (Ul) besteht aus einer Ul-Steuerung (EB3), einer LCD-Steuerung (EB4) und einem
Membrantasten-Bedienfeld (EB5). Sie sind zusammengebaut. Das Membrantasten-Bedienfeld (EB5) enthalt fast alle
Tasten. Software-Updates fur EB3 und EB4 erfolgen getrennt.

Die Maschinenhauptsteuerung (EB1) steuert folgende Komponenten direkt an:

. Hauptkehrwalzenmotor (M1) . Sitzsignalschalter (SW3)

. Saugmotor (M2) Die EB2 steuert das Antriebssystem direkt an:
e  Seitenbesenmotoren (M3A) oder (M3B) e Antriebsmotor (M8)

e Filterrittlermotor (M4) e Beschleunigungspedal

. Hauptkehrwalzenstellantrieb (M6) . Elektronische Bremse (BK1)

. Seitenbesenstellantrieb (M5) . Blinkerschalter (SW5)

*  Wasserpumpe (M7) . Bremssignalschalter (SW6)

Drickt der Bediener die Tasten auf dem Membrantasten-Bedienfeld (EB5), wird das Signal an die Ul-Steuerung (EB3)
gesendet, die den Eingang verarbeitet und dann tiber den CAN-BUS Befehle an die Maschinenhauptsteuerung (EB1) und
die Antriebssteuerung (EB2) sendet. Die Ul-Steuerung (EB3) empfangt auch Befehle von der Maschinenhauptsteuerung
(EB1) und von der Antriebssteuerung (EB2), die die LCD-Anzeige und den Lichtstatus auf dem Membrantasten-Bedienfeld
(EB5) andern.

Die LCD-Controller (EB4) ist mit einem 3,5-Zoll-LCD-Bildschirm ausgestattet, auf dem die fur die Benutzerinteraktion
erforderlichen Bilder gespeichert werden. Die Ul-Steuerung (EB3) sendet Befehle Uber eine serielle Schnittstelle an die
LCD-Steuerung (EB4), die entsprechend der Befehle verschiedene Bildschirme anzeigt.
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Funktionales Blockdiagramm

Power Supply

Battery
2av CAN BUS
- |'"| l- Li-ion BAT Only EB1
Main Machine Controller
CAN BUS
Li-ion BAT Only F1
Li-ion BAT Only MAIN FUSE 150A
CAN BUS
Onboard BAT Charger
PULSE COMM
Lead-acid BAT
Only F2
M1 =
Main Broom Motor Mé;USE 40A
=
M2 M1 FUSE 15A
Suction Motor Fa
=
M3.A M2 FUSE 30A
Side Broom Motor 1 5
=
M3.B M3 FUSE 15A

Side Broom Motor 2

M4
Filter Shaker Motor

M5
Side Broom Actuator

) M6
Main Broom Actuator

M7
Water Pump

Tt

Water Sensor

|

WARNING LAMP ()<————

Blue light QQ<———

Emergency Stop Button

M1
—_— Drive Motor

< Turn Signal Switch

EB2
Drive Controller
External Charger
D S Signal Switch
Lead-acid BAT | (Optional)
External Charger
Only
o
=]
5
<
o <
FOB z >
RS485 BUS_ | (Passive Keyless Enter) o z
(Optional) T 2
o 2]
o
2
RS485 BUS - El
Front Light
CAN BUS 10T Module(TC1) EB3
(Optional) Ul Controller
Power Supply
CAN BUS
Power ON/OFF control

[owome f——

Left Turn Light ®%

Walking Speed Potentiometer

Side Broom Speed Potentiometer

Panel Membrane

————>QRight Turn Light

Abb. 2
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Position der Komponenten

¢ Maschinenhauptsteuerung (EB1) ¢ Warnleuchte
¢ Antriebssteuerung (EB2) ¢ Haupterdungskontakt
e Benutzerbedienfeld (Ul) (EB3 & EB4 & EB5S) e +24V-Hauptklemme
e USB-Ladeanschluss
Maschinenhauptsteuerung (EB1) Antriebssteuerung (EB2)

Ny .-—""\..ﬁ /x-’ . -m

LCD- Steuerung (EB4)
Ul-Steuerung (EB3)

ST —— T

USB-Ladeanschluss Warnleuchte

Warnleuchte

A\ ¥ +24V-Hauptklemme ||

USB-Ladeanschluss

.— 7 ﬂ-.

= = v
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Wartung und Einstellungen
Firmware-Update

Software-Update-Toolkit
1. USB-Stick 2.0, formatiert als FAT16 oder FAT32,
Kapazitét nicht mehr als 2 GB.
Es wird zum Aktualisieren der EB1-Hauptsteuerung,

der EB2-Antriebssteuerung und der EB3-Ul-Steuerung 3. TF-Kartenleser
verwendet. Um die Firmware auf die TF-Karte zu schreiben.

4. Aufbewahrungsbox fur TF-Karte
Aufbewahrungsbox fir TF-Karte, um Verlust oder
Beschéadigung der TF-Karte zu verhindern.

2. TF-Karte, Kapazitat nicht mehr als 8 GB
Sie wird fir die Aktualisierung der EB4-LCD-Steuerung
verwendet.

- uﬁl
"
; 2.

Software-Update
Update der EB1/2/3-Steuerung

Schritt 1: Kopieren Sie die Firmware-Dateien auf einen leeren USB-2.0-Stick, der auf FAT16 oder FAT32 formatiert ist.
Firmware-Datei namens PUMP2_FirmwarePacket.bin

el > U# (D)

N HREF - = BB - AT
iR a =L e S
‘D PUMP2_FirmwarePacket.bin 2025/1/21 168:19 BIN 3744 148 KB

Schritt 2: Die Maschine abschalten.
Schritt 3: Die Schrauben am Ul-Bedienfeld mit einem Schraubendreher l6sen.

Schritt 4: Den USB-Stick in den USB-Anschluss auf der Platine der Benutzeroberflache stecken.
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Schritt 5: Schalten Sie die Maschine ein, das LCD zeigt den Aktualisierungsfortschritt an.
00000 HRS MENU 0000 HRS MENU 00000 HRS MENU

SOFTWARE UPDATE SOFTWARE UPDATE SOFTWARE UPDATE

EB1 Main controller upgrade will take 3 minutes. EB2 Drive controller upgrade will take 2 minutes.
Please do not operate the machine. Please do not operate the machine.

EB3 Ul controller upgrade will take 1 minute.
Please do not operate the machine.

Schritt 6: Wenn die Aktualisierung abgeschlossen ist, wird der Benutzer daran erinnert, den USB-Stick zu entfernen. Den
USB-Stick gemal den Anweisungen entfernen.

00000 HRS MENU

SOFTWARE UPDATE COMPLETE

Please remove the USB flash device.

Schritt 7: Die Maschine neustarten und die Softwareversion Gberprifen.

00000 HRS MENU

SOFTWARE UPDATE COMPLETE

Once the USB is removed, reboot the machine
and check the software version.
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Update der EB4-LCD-Steuerung

Schritt 1: Setzen Sie eine TF-Karte in einen TF-Kartenleser.

SchlieRen Sie den TF-Kartenleser an den PC an.

BANG & OLUFSEN. . =
——

pg dn

Kopieren Sie den privaten Ordner auf die TF-Karte und nehmen Sie die dann TF-Karte heraus.

e > U D) >

TN fE - = =B - AN
=7 - i sem o
| private 2025/1/21 16:20 pra =

Schritt 2: Die Maschine abschalten.
Schritt 3: Die TF-Karte in den TF-Kartensteckplatz auf der Platine der Benutzeroberflache stecken.

TF card? slot Insert TF card to T card slot

Schritt 4: Die Maschine einschalten.
Schritt 5: Warten Sie, bis die Aktualisierung abgeschlossen ist. Das Gerét startet automatisch und wechselt zum
NILFISK-Bildschirm oder zum ANMELDE-Bildschirm.
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MNILFISK

Update finished Reboot automatically

Schritt 6: Driicken Sie die Ein-/Aus-Taste, um das Gerat auszuschalten, und nehmen Sie dann die TF-Karte heraus.

Die Softwareversion tberprufen
Melden Sie sich mit 444444 an, halten Sie dann die Taste (4) 2 Sekunden lang gedriickt, bis der Bildschirm zu MENU
wechselt, wahlen Sie MASCHINENINFO und gehen Sie zu SOFTWARE-VERSION.
00000 HRS MACHINE INFO 1111

BOARD VERSION BOOT PARA
EB1 Main Controller V48 R120 25723

EB2 Drive Controller V152 B112 11255
EB3 Ul Controller V41 B102
EB4 LCD Controller Vo8

Warnung: Die Software der Steuerungen EB1, EB2, EB3 und EB4 wird zusammen verwendet, bitte nicht mischen. Ein
Beispiel: Die EB1-Softwareversion ist V47, die EB2-Softwareversion ist V147, die EB3-Softwareversion ist V30 und die
EB4-Softwareversion ist VO5. Das System funktioniert normal, wenn die Steuerung jeweils mit der oben genannten
Software verwendet werden. Wenn jedoch eine EB1-Hauptsteuerung mit der Softwareversion V46 verwendet wird,
funktioniert das System nicht normal.

Zurucksetzen auf die Werkseinstellungen

(1) Durch das Zuriicksetzen auf die Werkseinstellungen werden der ZUBEHORSTATUS, der BATTERIETYP, die
BETRIEBSZEIT und der FEHLERVERLAUF nicht geéndert, aber die Werte in den EINSTELLUNGEN (mit
Ausnahme des BATTERIETYPS) werden auf die Standardwerte zurlickgesetzt, einschlie3lich des Passworts.

(2) Wenn die Maschine nach dem ZURUCKSETZEN auf die WERKSEINSTELLUNGEN zum ersten Mal eingeschaltet
wird, wird der Hinweis ,Erstmalige Verwendung“ angezeigt.

(3) Wenn die Maschinenversion V47_V147_V30_VO05 ist, wird nach der Aktualisierung automatisch ein
ZURUCKSETZEN auf die WERKSEINSTELLUNGEN durchgefiihrt.



Wartungshandbuch - SW3000 04 Steuerungssystem 23

Fehlersuche

Alarmcode

Die Ul-Steuerung (EB3) zeigt eine Reihe von Alarmen an, wenn Fehlfunktionen und abnormale Zustande erkannt

werden, darunter an der Maschinenhauptsteuerung (EB1), der Antriebssteuerung (EB2), der Ul-Steuerung (EB3), der

Lithium-ACE-Batterie und dem integrierten Ladegeréat.

Die Alarme umfassen Benachrichtigungen (gelb), Warnungen (orange), Fehler (rot), die Benutzeroberflache wird auf

dem LCD wie folgt angezeigt.
CLEANING MODE D [1mn HRS CLEANING DISABLED O nn 00000 HRS CLEANING MODE

NO WATER IN WATER TANK [ BATTERY LEVEL TOO LOW [ €02 ] DRIVE MOTOR OPEN

Misting is disabled

The machine will power off Drive motar malfunction

R wee J
Fir den Service driicken Sie (1), um den Fehler zu schlieRBen, driicken Sie (2), um die Schritte zur Fehlerbehebung
anzuzeigen.

Die Statusleuchte leuchtet weil3, wenn keine Warnung oder kein Fehler vorliegt, sie leuchtet wie unten orange, wenn
eine Warnung vorliegt, und sie leuchtet rot fiir Fehler.
Allgemein/Benachrichtigung Warnanzeige Fehleranzeige

Ist die Alarmkategorie Benachrichtigung oder Warnung, haben sowohl der Bediener als auch das Servicepersonal Zugriff

auf die Schritte zur Fehlerbehebung.
Wenn die Alarmkategorie Fehler ist, hat nur das Servicepersonal Zugriff auf die Schritte zur Fehlerbehebung.

Alarmcode
Alaér;mo Beschreibung Kategorie Zustand Auswirkungen Fehlerbehebungschritte
Wasser in den Wassertank
fullen. Dann: Bestatigung an
1. Kein Wasser im Maschine erforderlich.
Wassertank.
E00 Kein Wasser im Benachrichtigun | 2. Verbindungsfehler. Die Zerstaubung wird Wenn die EOO-
Wassertank g 3. Wassertank- deaktiviert. Benachrichtigung nach der
Schwimmerschalter ist Bestatigung und dem Neustart
defekt. der Maschine nicht entfernt
werden kann, eskaliert sie zu
einem E131-Fehler.
Der Batteriestand der
_ Blei-Saure-Batterie liegt -
EO1 Batteriestand ist niedrig Benachrichtigun unter 20 %, _Der Rem_gungsmodus Batterie laden.
g s . ist deaktiviert.
Lithiumbatteriestand
liegt unter 8 %
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Batteriestand ist zu

Der Batteriestand der
Blei-Saure-Batterie liegt

Die Maschine wird

EO2 niedri Warnung bei 0 %, ausgeschaltet Batterie laden.
9- Lithiumbatteriestand 9 '
liegt bei 0 %
Eine hohe Warten, bis die Steuerung
. abgekuhlt ist (ca. 10 Minuten),
Stromaufnahme am Die EB2- h ;
. " - den Betrieb der Maschine
. . Antriebsmotor fihrt zu Antriebssteuerung -
Uberhitzung EB2- - . . wieder aufnehmen.
EO3 Warnung einer Uberhitzung der schaltet den
Steuerung . -
EB2-Steuerung. Antriebsmotor ab, bis die .
Lo Verschwindet E03 nach dem
Steuerung abgekihlt ist. d hi ich
Temperatur > 90°C Neus_tart der Maschine nicht,
eskaliert die Meldung zu E106.
1. Eine hohe
Stromaufnahme am 1. Warten, bis der
Antriebsmotor fuhrt zu Antriebsmotor abgekihlt ist (ca.
einer Uberhitzung des 10 Minuten), dann den Betrieb
Antriebsmotors. der Maschine wieder
} Temperatur >=150°C aufnehmen.
EO5 Uberhitzung des Warnun oder der Der Antriebsmotor wird 2. Priufen Sie, ob die Maschine
Antriebsmotors 9 ANTRIEBSMOTORTEM | gestoppt lange auf der Rampe benutzt
P.-Wert in den wird.
EINSTELLUNGEN.
2. Der Verschwindet E05 nach dem
Temperatursensor des Neustart der Maschine nicht,
Antriebsmotors ist eskaliert die Meldung zu E107.
kurzgeschlossen.
1. Uberprifen Sie, ob der
Boden zu rau ist oder die
Hauptkehrwalze zu niedrig
Eine hohe eingestellt ist.
} Stromaufnahme an der 2. Warten, bis die
Uberhitzung des Hauptkehrwalze fuihrt zu | Der Strom der Hauptkehrwalze abgekihlt ist
EO7 Stromkreises der Warnung einer Uberhitzung der Hauptkehrwalze wird (ca. 10 Minuten), dann den
Hauptkehrwalze Steuerung. reduziert. Betrieb der Maschine wieder
aufnehmen.
Temperatur > 85°C
Verschwindet EO07 nach dem
Neustart der Maschine nicht,
eskaliert die Meldung zu E108.
1. Uberprifen Sie, ob der
Boden zu rau ist oder die
Eine hohe S_eltenbeser_\ zu niedrig
eingestellt sind.
Stromaufnahme an der L .
- . . . 2. Warten, bis die Seitenbesen
Uberhitzung des Seitenbesen fuhrt zu Der Strom der . . )
; ; . . . . abgekihlt sind (ca. 10 Minuten),
E09 Stromkreises der Warnung einer Uberhitzung der Seitenbesen wird . .
. . dann den Betrieb der Maschine
Seitenbesen Steuerung. reduziert. -
wieder aufnehmen.
Temperatur > 85°C Verschwindet E09 nach dem
Neustart der Maschine nicht,
eskaliert die Meldung zu E109.
Warten, bis der
Eine hohe Filterrlttlermotor abgekdhlt ist
} Stromaufnahme des (ca. 10 Minuten), dann den
Uberhitzung des Filterrlttlermotors fiihrt Der Strom des Betrieb der Maschine wieder
E11l Stromkreises des Warnung zu einer Uberhitzung Filterrlttlers wird aufnehmen.
Filterruttlers der Steuerung. reduziert.
Verschwindet E11 nach dem
Temperatur > 85°C Neustart der Maschine nicht,
eskaliert die Meldung zu E110.
Eine hohe Warten, bis der Saugmotor
abgekihlt ist (ca. 10 Minuten),
Stromaufnahme des . ;
. dann den Betrieb der Maschine
. . Saugmotors fihrt zu Der Strom des -
Uberhitzung des . . . . wieder aufnehmen.
E13 Saugkreises Warnung einer Uberhitzung der Saugmotors wird
Steuerung. reduziert. Verschwindet E13 nach dem
o Neustart der Maschine nicht,
Temperatur > 85°C eskaliert die Meldung zu E111.
Eine hohe Der Strom des
Antriebsmotors wird
Stromaufnahme des reduziert, so dass die
Antriebsmotors fuhrt zu ' Warten, bis die Steuerung
Benachrichtigun | einer Uberhitzung der Drehzahl des . abgekihlt ist (ca. 10 Minuten)
E14 EB2 Temp. hoch Antriebsmotors sinkt. ) !

g

Steuerung.

85°C < Temperatur <
90°C

Beim Aufwartsfahren
kénnte das Hochfahren
auf der Neigung
misslingen.

den Betrieb der Maschine

wieder aufnehmen.
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1. Die Verbindung zum
Antriebsmotor ist

Der Antriebsmotor

1. Uberpriifen Sie den
Anschluss des Antriebsmotors.
2. Prufen, ob der Antriebsmotor

E15 Antriebsmotor offen Fehler unterbrochen. S - . .
; . funktioniert nicht. in Ordnung ist.
2. Antriebsmotor ist
3. EB2-Steuerung
defekt.
auswechseln.
1. Uberpriifen Sie den
1. Antriebsmotor + Anschluss des Antriebsmotors.
E16 Kurzschluss des Fehler gegen Masse Der Antriebsmotor 2. Prifen, ob der Antriebsmotor
Antriebsmotors kurzgeschlossen. funktioniert nicht. in Ordnung ist.
2. Steuerungsfehler. 3. EB2-Steuerung
auswechseln.
1. Uberpriifen Sie die
Verbindung zwischen der
Stromkreis der elektrischen Bremse und der
Elektrische Bremse . . Der Antriebsmotor EB2-Steuerung.
E18 Fehler elektrischen Bremse ist S ; = S
offen funktioniert nicht. 2. Prifen/ersetzen Sie die
unterbrochen. .
elektrische Bremse.
3. EB2-Steuerung
auswechseln.
1. Priifen Sie, ob ein
Kurzschluss an Elektrische Bremse ist Der Antriebsmotor Kurzs_chluss an der .
E19 ) Fehler S ; elektrischen Bremse vorliegt.
elektrischer Bremse kurzgeschlossen. funktioniert nicht.
2. EB2-Steuerung
auswechseln.
1. Uberpriifen Sie den
Anschluss des Fahrpedals.
E20 Anschlussfehler Fehler Anschlussfehler Antrieb/Reinigung 2. Prufen, ob das Fahrpedal in
Fahrpedal Fahrpedal funktionieren nicht. Ordnung ist.
3. EB2-Steuerung
auswechseln.
Das Gaspedal befindet Bitte das Fahrpedal loslassen.
E21 Bitte das Fahrpedal Warnung sich nach erf(_)lgre_lcher Antrlgb/Relnlggng Verschwindet E21 nach dem
loslassen Anmeldung nicht in der funktionieren nicht. - :
Ruheposition Neus_tart <_jer Maschine nicht,
) eskaliert die Meldung zu E113.
1. Die CAN-Verbindung
1 DIE CAN-Bus- zwsg_hen EB2 und EB3 prufen.
. 2. Priifen, ob der
Verkabelung ist defekt. Die EB2- Batteriespannung in Ordnun
CAN-KOMM.-Fehler 2. Batteriespannung < - . P 9 9
E22 - Fehler . Antriebssteuerung ist.
zwischen EB2 und EB3 15V, EB2 kann nicht S :
h funktioniert nicht normal. | 3. EB3-Steuerung
eingeschaltet werden. hsel
3. Steuerungsfehler auswecnsein.
' ' 4. EB2-Steuerung
auswechseln.
1. Entfernen Sie den
Antriebsmotor und die
elektronische Bremse und
starten Sie dann die Maschine
1. Die Steuerung ist neu.
beschadigt 2. wenn Schritt 1
Vorladunasfehler EB2- 2. Der Motor oder die Die EB2- abgeschlossen ist.
E23 Steuerung Fehler elektronische Bremse Antriebssteuerung ->Wenn der Fehler
9 haben einen negativen funktioniert nicht normal. | verschwindet, Uberpriifen Sie,
Kurzschluss zur ob der Antriebsmotor und die
Batterie. elektronische Bremse in
Ordnung sind.
->Wenn der Fehler weiterhin
besteht, die EB2-Steuerung
austauschen.
1. Priifen, ob der
1. PVDD-Spannung > Die EB2- Batteriespannung in Ordnung
E24 EECZhPVDD-Spannung Fehler 34V Antriebssteuerung ist.
2. Steuerungsfehler funktioniert nicht normal. | 2. EB2-Steuerung
auswechseln.
1. Priifen, ob der
Batteriespannung in Ordnung
1. PVDD-Spannung < Die EB2- ist.
E25 Eilzérli?VDD-Spannung Fehler 17v Antriebssteuerung 2. EB2-Steuerung
9 2. Steuerungsfehler funktioniert nicht normal. | auswechseln.
3. Mit anderen Fehlern
analysieren
Interner Fehler der Die EB2-
E26 Fehler EB2-Steuerung Fehler Antriebssteuerung EB2-Steuerung auswechseln.

Steuerung

funktioniert nicht normal.
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EB2 KEY-IN-Spannung

1. KEY_IN
Eingangsspannung >

Die EB2-

1. Eingangsspannung KEY_IN
prifen.

E27 hoch Fehler 34V Antrlgbs_steugrung 2. EB2-Steuerung
funktioniert nicht normal.
2. Steuerungsfehler auswechseln.
1. KEY_IN Die EB2- 1. Eingangsspannung KEY_IN
E28 E_BZ I_(EY-IN-Spannung Fehler Eingangsspannung < Antriebssteuerung prifen.
niedrig 17v S - 2. EB2-Steuerung
funktioniert nicht normal.
2. Steuerungsfehler auswechseln.
1. Die Verbindung zwischen
Batterie und EB2 prufen.
Die EB2- 2. Uberprufen Sie die
EB2 Batteriespannung Batteriespannung < - Verbindung zwischen der
E29 o Fehler Antriebssteuerung .
niedrig 17V. S - Batterie und dem OBC
funktioniert nicht normal. - ) .
(integriertes Ladegerat).
3. Batterie ersetzen.
4. Ladegerat auswechseln.
1. Prifen, ob die
Batteriespannung korrekt ist
Die EB2- (korrekter Bereich: 22V~30V).
EB2 Batteriespannung Batteriespannung > - 2. Die Batterien durch andere
E31 Fehler Antriebssteuerung . - -
hoch 34V. S - mit den gleichen technischen
funktioniert nicht normal.
Daten ersetzen.
3. EB2-Steuerung
auswechseln.
. . : 1. Eingangsspannung der
EB2 Batteriespannung 1. Batteriespannung > Die I.EBZ Batterie priifen.
E32 Fehler 36V. Antriebssteuerung
sehr hoch S - 2. EB2-Steuerung
2. Steuerungsfehler funktioniert nicht normal.
auswechseln.
. i . Die EB2-
E33 EB2 Internes Relais Fehler Hohe Str_ome zerstoren Antriebssteuerung EB2-Steuerung auswechseln.
defekt das Relais. S -
funktioniert nicht normal.
E34 EB2 Temp.sensorfehler Fehler . Antriebssteuerung EB2-Steuerung auswechseln.
Steuerung ist N ;
s funktioniert nicht normal.
beschadigt.
1. Entfernen Sie den
Antriebsmotor und starten Sie
1. Antriebsmotor ist dann die Maschine neu.
extern kurzgeschlossen. 2. wenn Schritt 1
EB2 MOS- 2. Antriebsmotor ist Die EB2- abgeschlossen ist.
E35 Spannunasfehler Fehler defekt, z. B. Ubermaflige | Antriebssteuerung ->Verschwindet der Fehler,
P g Motorgeréusche. funktioniert nicht normal. | priifen, ob der Antriebsmotor in
3. Die Steuerung ist Ordnung ist.
beschadigt ->Wenn der Fehler weiterhin
besteht, die EB2-Steuerung
austauschen.
1. Entfernen Sie den
Seitenbesen und den
Filterrlttlermotor und starten
Sie dann die Maschine neu.
1. Seitenbesen und 2. wenn Schritt 1
Vorladefehler Filterrlttlermotor sind Die EB1-Hauptsteuerun abgeschlossen ist.
E36 Seitenbesen- und Fehler extern kurzgeschlossen. . p 9 | ->Verschwindet der Fehler,
) - . ) funktioniert nicht normal. . )
Filterruttler 2. Die Steuerung ist prifen, ob Seitenbesen und
beschadigt. Filterrlttlermotor in Ordnung
sind.
->Wenn der Fehler weiterhin
besteht, die EB1-Steuerung
austauschen.
1. Prufen, ob ein Kurzschluss
am Saugmotor anliegt.
2. Entfernen Sie die
1. Hauptkehrwalze und Hauptkehrwalze und den_
. Saugmotor und starten Sie
Vorladungsfehler Saugmotoren sind Die EB1-Hauptsteuerun dann die Maschine neu
E37 Hauptkehrwalze und Fehler extern kurzgeschlossen. P 9 :

Ansaugung

2. Die Steuerung ist
beschadigt.

funktioniert nicht normal.

3. Nachdem Schritt 1 und
Schritt 2 abgeschlossen sind.
->Verschwindet der Fehler,
prifen, ob die Hauptkehrwalze
und der Saugmotor in Ordnung
sind.
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->Wenn der Fehler weiterhin
besteht, die EB1-Steuerung
austauschen.

Der Temperatursensor
im Inneren der

Die EB1-Hauptsteuerung

E38 EB1 Temp.sensorfehler Fehler Steuerung ist funktioniert nicht normal. EB1-Steuerung auswechseln.
beschadigt.
Die maximale )
Geschwindigkeit ist auf 1. Uberprifen Sie den
30 % begrenzt, der Anschluss des
Der maximale Strom des Temperatursensors.
Temp.sensor Temperatursensordraht Antriebsmotors ist auf 2. Priifen, ob der
E39 P Fehler pera ) 90A fiir 20 Sekunden Temperatursensor in Ordnung
Antriebsmotor offen des Antriebsmotors ist . .
abgeschlossen begrenzt. Wenn der ist. Wenn nicht, den
' Strom 20 Sekunden lang | Antriebsmotor austauschen.
90A Uberschreitet, wird 3. EB2-Steuerung
der Antriebsmotor auswechseln.
gestoppt.
Da die Temperatur Uber 1. Uberprifen Sie den
o Anschluss des
150°C liegt, wenn der
Temperatursensors.
1. Anschlussfehler Temperatursensor des .
Kurzschluss ) 2. Priifen, ob der
Temperatursensor des Antriebsmotors .
E40 Temp.sensor Fehler . . . Temperatursensor in Ordnung
! Antriebsmotors. kurzgeschlossen ist, wird | . .
Antriebsmotor - . ist. Wenn nicht, den
2. Steuerungsfehler. +E05 Uberhitzung -
Antriebsmotor* anaezei Antriebsmotor austauschen.
t 9 9 |3 EB2-Steuerung
) auswechseln.
1. Entfernen Sie die
Hauptkehrwalze und starten
Sie dann die Maschine neu.
1. Die Hauptkehrwalze 2. wenn Schritt 1
ist extern . abgeschlossen ist.
E41 MOS-Spannungsfehler Fehler kurzgeschlossen. Die E_Bl_-Hau_ptsteuerung ->Verschwindet der Fehler,
Hauptkehrwalze h . funktioniert nicht normal. . 3
2. Die Steuerung ist prifen, ob die Hauptkehrwalze
beschadigt in Ordnung ist.
->Wenn der Fehler weiterhin
besteht, die EB1-Steuerung
austauschen.
1. Entfernen Sie den
Seitenbesen und starten Sie
dann die Maschine neu.
1. Der Seitenbesen ist ib\gl\éimlgggéfét
E42 MQS-SpannungsfehIer Fehler extern kurzgeschl_ossen. Die E_Bl_-Hau_ptsteuerung >Verschwindet der Fehler,
Seitenbesen 2. Die Steuerung ist funktioniert nicht normal. . . .
e prifen, ob der Seitenbesen in
beschadigt -
Ordnung ist.
->Wenn der Fehler weiterhin
besteht, die EB1-Steuerung
austauschen.
1. Entfernen Sie den
Filterrlttlermotor und starten
Sie dann die Maschine neu.
1. Der Motor des 2. wenn Schritt 1
Filterrittlers ist extern . abgeschlossen ist.
E43 Span n.gngsfehler MOS Fehler kurzgeschlossen. Die E_Bl_-Hau_ptsteuerung ->Verschwindet der Fehler,
Filterruttler h . funktioniert nicht normal. . . . ;
2. Die Steuerung ist prifen, ob der Filterrittler in
beschadigt Ordnung ist.
->Wenn der Fehler weiterhin
besteht, die EB1-Steuerung
austauschen.
1. Entfernen Sie den
Saugmotor und starten Sie
dann die Maschine neu.
. 2. wenn Schritt 1
1. Saugmotor ist extern :
Spannungsfehler MOS kurzgeschlossen Die EB1-Hauptsteuerung abgeschlossen ist.
E44 Fehler h " S h ->Verschwindet der Fehler,
Saugmotor 2. Die Steuerung ist funktioniert nicht normal. . ;
e prifen, ob der Saugmotor in
beschadigt -
Ordnung ist.
->Wenn der Fehler weiterhin
besteht, die EB1-Steuerung
austauschen.
. 1. Den Anschluss des Motors
Stromkreis der Keine Funktion fir der Hauptkehrwalze prifen
E45 Hauptkehrwalze offen Fehler Hauptkehrwalze ist P P '

unterbrochen.

Hauptkehrwalze.

2. Prifen, ob der Motor der
Hauptkehrwalze in Ordnung ist.
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3. EB1-Steuerung
auswechseln.

Hauptkehrwalze

1.
Hauptkehrwalzenmotor+

Keine Funktion fiir

1. Den Anschluss des Motors
der Hauptkehrwalze prufen.
2. Prufen, ob der Motor der

E46 kurzgeschlossen Fehler gegen Masse Hauptkehrwalze. Hauptkehrwalze in Ordnung ist.
kurzgeschlossen.
3. EB1-Steuerung
2. Steuerungsfehler.
auswechseln.
Hauptkehrwalzenstrom Starten Sie die Maschine neu.
Uberlastun > 39A oder MAXIMALE Der
E47 Hau tkehrvsalze Warnung STROM DER Hauptkehrwalzenmotor Verschwindet E47 nach dem
P HAUPTKEHRWALZE in | hort zu arbeiten auf. Neustart der Maschine nicht,
den EINSTELLUNGEN. eskaliert die Meldung zu E114.
1. Den Anschluss des Motors
Stromkreis des des Seitenbesens prifen.
. . - Keine Funktion fir den 2. Prifen, ob der Motor des
E48 Seitenbesen offen Fehler Seitenbesens ist . . ; ;
Seitenbesen. Seitenbesens in Ordnung ist.
unterbrochen.
3. EB1-Steuerung
auswechseln.
1. Den Anschluss des Motors
1. Seitenbesenmotor+ des Seitenbesens priifen.
E49 Seitenbesen Fehler gegen Masse Keine Funktion fur den 2. Priifen, ob der Motor des
kurzgeschlossen kurzgeschlossen. Seitenbesen. Seitenbesens in Ordnung ist.
2. Steuerungsfehler. 3. EB1-Steuerung
auswechseln.
Starten Sie die Maschine neu.
E50 Ub_erlastung Warnung Seitenbesenstrom > D.(_er Seltenb_esenmotor Verschwindet E50 nach dem
Seitenbesen 30A hoért zu arbeiten auf. - -
Neustart der Maschine nicht,
eskaliert die Meldung zu E115.
1. Uberpriifen Sie den
Anschluss des
Stromkreis des _ _ Filterruttlermotors.
E51 Filterrattlermotor offen Fehler Filterrattlermotors ist K_eme“Funktlon fir 2'. Pruf_en, ob der_
Filterrittler. Filterrlttlermotor in Ordnung
unterbrochen. ist
3. EB1-Steuerung
auswechseln.
1. Uberpriifen Sie den
Anschluss des
1. Filterrittlermotor+ Filterrittlermotors.
E52 Filterruttlermotor Fehler gegen Masse Keine Funktion fir 2. Priifen, ob der
kurzgeschlossen kurzgeschlossen. Filterrittler. Filterrlttlermotor in Ordnung
2. Steuerungsfehler. ist.
3. EB1-Steuerung
auswechseln.
Starten Sie die Maschine neu.
E53 U_berlg_stung des Warnung Filterrlttlerstrom > 9A D.(_er Fllterrutt_lermotor Verschwindet E53 nach dem
Filterrattlermotors hoért zu arbeiten auf. - -
Neustart der Maschine nicht,
eskaliert die Meldung zu E116.
1. Uberprifen Sie den FOB-
Status im ZUBEHORSTATUS.
. Wenn der FOB installiert ist,
Der FOB ist im Ealiilg?]?:r::ht sollte er auf EIN eingestellt
ZUBEHORSTATUS auf (Vielleicht ist .kein FOB werden, andernfalls auf AUS.
E54 Fehler FOB-Status Fehler EIN eingestellt, aber der | . . S 2. Den Anschluss des FOB-
. ) installiert, oder vielleicht .. =
FOB-Empféanger ist ist der FOB nicht richti Empféangers prifen.
nicht korrekt installiert. . ] 9 3. Den FOB-Empféanger
installiert)
ersetzen.
4. EB1-Steuerung
auswechseln.
1. Den Anschluss des
1. Saugmotor+ gegen Saugmotors prifen.
E55 Saugmotor Fehler Masse Der Saugmotor 2. Prifen, ob der Saugmotor in
kurzgeschlossen kurzgeschlossen. funktioniert nicht. Ordnung ist.
2. Steuerungsfehler. 3. EB1-Steuerung
auswechseln.
Starten Sie die Maschine neu.
E56 Uberlastung Saugmotor Warnung Saugmotorstrom > Der Saugmotor hort auf Verschwindet E56 nach dem

10,5A.

zu arbeiten.

Neustart der Maschine nicht,
eskaliert die Meldung zu E117.
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Warnleuchte

Warnleuchte

Die Warnleuchte

1. Anschluss der Warnleuchte
prifen.
2. Prufen, ob die Warnleuchte

ES7 kurzgeschlossen Fehler kurzgeschlossen. funktioniert nicht in Ordnung ist.
3. EB1-Steuerung
auswechseln.
1. Anschluss des Blaulichts
. ufen.
Stromkreis des . - pruter o
E58 Blaulicht offen Fehler Blaulichts ist B_Iaullcht funktioniert 2. Prufen,_ ob das Blaulicht in
unterbrochen nicht Ordnung ist.
3. EB1-Steuerung
auswechseln.
1. Anschluss des Blaulichts
prifen.
Blaulicht Blaulicht Blaulicht funktioniert 2. Priifen, ob das Blaulicht in
E59 Fehler . ’
kurzgeschlossen kurzgeschlossen. nicht Ordnung ist.
3. EB1-Steuerung
auswechseln.
1. Den Anschluss des Motors
Stromkreis des _ der Wasserpumpe prufen.
Die Wasserpumpe 2. Prufen, ob der Motor der
E60 Wasserpumpe offen Fehler Wasserpumpenmotors L . - .
. funktioniert nicht. Wasserpumpe in Ordnung ist.
ist unterbrochen.
3. EB1-Steuerung
auswechseln.
1 1. Den Anschluss des Motors
Wasser umpenmotor+ der Wasserpumpe priifen.
Wasserpumpe pump Die Wasserpumpe 2. Prifen, ob der Motor der
E61 Fehler gegen Masse S . - .
kurzgeschlossen funktioniert nicht. Wasserpumpe in Ordnung ist.
kurzgeschlossen.
3. EB1-Steuerung
2. Steuerungsfehler.
auswechseln.
1. Die .
Scheinwerferverkabelun L “Schemwerferanschluss
ist defekt prafen. .
g Fehler ' 2 Prifen, o_b der Scheinwerfer
KOMM.-Fehler zwischen Scheinwerfermodul. Der Scheinwerfer n Orgnung ISt
E62 . Fehler L - ) 3. Prifen, ob der
EB1 und Scheinwerfer 3. Niedrige funktioniert nicht mehr. . .
Batteriespannung in Ordnung
Akkuspannung ist
verursachte eine |
Fehlfunktion der 4. EBL-Steuerung
auswechseln.
Steuerung.
Den Scheinwerfer ausschalten
und dann warten, bis der
Uberhitzung Die T_emperatur_ des“ Scheinwerfer hért auf zu Scheinwerfer abgekuhlt ist.
E63 Scheinwerfer Warnung Scheinwerfers liegt Uber funktionieren
75°C. ' Verschwindet E63 nach dem
Neustart der Maschine nicht,
eskaliert die Meldung zu E118.
1. Die CAN-Verbindung
zwischen EB1 und EBS3 priifen.
E64 CAN-KOMM.-Fehler Fehler DIE CAN-Bus- Die Maschine kann nicht | 2. EB3-Steuerung
zwischen EB1 und EB3 Verkabelung ist defekt. arbeiten. auswechseln.
3. EB1-Steuerung
auswechseln.
Die Maschine kann nicht
E65 Not-Aus gedriickt Warnung - Not-Aus-Taste wurde arbeiten, bis die Not- Die Not-Aus-Taste loslassen
9 Gesperrt gedriickt Aus-Taste zurtckgestellt | und neu starten.
wurde.
1. Priifen, ob ein Kurzschluss
EB1 BAT Sicherung . Die EB1-Hauptsteuerung | vorliegt.
E66 durchgebrannt Fehler Der Strom ist zu hoch. funktioniert nicht normal. | 2. Ersetzen Sie die EB1 BAT
Sicherung.
1. Priifen, ob die
Hauptkehrwalze blockiert ist.
2. Priifen, ob am Anschluss
des Motors der
Der Arbeitsstrom der Hauptkehrwalze ein
Motorsicheruna der Hauptkehrwalzenmotore Kurzschluss vorliegt.
9 n ist zu hoch oder der Keine Funktion fiir 3. Prufen, ob der Motor der
E67 Hauptkehrwalzen Fehler

durchgebrannt

Ausgangskreis der
Hauptkehrwalzenmotore
n ist kurzgeschlossen.

Hauptkehrwalze.

Hauptkehrwalze in Ordnung ist.
4. Finden Sie heraus, warum
die Sicherung durchgebrannt
ist, und beheben Sie das
Problem. Ersetzen Sie die
Sicherung durch eine
baugleiche.
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EG8

Motorsicherung des
Seitenbesens
durchgebrannt

Fehler

Der Arbeitsstrom der
Seitenbesenmotoren ist
zu hoch oder der
Ausgangskreis der
Seitenbesenmotoren ist
kurzgeschlossen.

Keine Funktion fiir den
Seitenbesen.

1. Prifen, ob die ein
Seitenbesen blockiert ist.

2. Prifen, ob am Anschluss
des Motors des Seitenbesens
ein Kurzschluss vorliegt.

3. Priifen, ob der Motor des
Seitenbesens in Ordnung ist.
4. Finden Sie heraus, warum
die Sicherung durchgebrannt
ist, und beheben Sie das
Problem. Ersetzen Sie die
Sicherung durch eine
baugleiche.

E69

Motorsicherung des
Filterruttlers
durchgebrannt

Fehler

Der Arbeitsstrom des
Filterrittlermotors ist zu
hoch oder der
Filtermotorausgangskrei
s ist kurzgeschlossen.

Keine Funktion fiir
Filterrdttler.

1. Prufen, ob der Filterrtttler
blockiert ist.

2. Prifen, ob am Anschluss
des Motors des Filterrittlers
ein Kurzschluss vorliegt.

3. Priifen, ob der
Filterrttlermotor in Ordnung
ist.

4. Finden Sie heraus, warum
die Sicherung durchgebrannt
ist, und beheben Sie das
Problem. Ersetzen Sie die
Sicherung durch eine
baugleiche.

E70

Sicherung des
Saugmotors
durchgebrannt

Fehler

Der Arbeitsstrom des
Saugmotors ist zu hoch
oder der Ausgangskreis
des Saugmotors ist
kurzgeschlossen.

Der Saugmotor
funktioniert nicht.

1. Prufen, ob der Saugmotor
blockiert ist.

2. Priifen, ob am Anschluss
des Saugmotors ein
Kurzschluss vorliegt.

3. Priifen, ob der Saugmotor in
Ordnung ist.

4. Finden Sie heraus, warum
die Sicherung durchgebrannt
ist, und beheben Sie das
Problem. Ersetzen Sie die
Sicherung durch eine
baugleiche.

E71

EB1 POWER-
Ausgangssicherung
durchgebrannt

Fehler

Hoher Strom

Ein-/Ausschalter
funktioniert nicht.

1. Prufen, ob ein externer
Kurzschluss vorliegt.

2. EB1-Steuerung
auswechseln.

E72

EB1 12V--
Ausgangssicherung
durchgebrannt

Fehler

P3-11 12V-Ausgang
Uiberlastet oder
kurzgeschlossen.

Sitz-Schalter funktioniert
nicht.

1. Die Maschine abschalten
und warten, bis die Steuerung
abgekihlt ist, prifen, ob die
Klemme des 12V-Ausgangs
gegen Masse kurzgeschlossen
ist.

2. Wenn sie nicht
kurzgeschlossen ist, die
Maschine neu starten.

3. Liegt ein Kurzschluss vor,
muss ermittelt werden, welche
Komponente kurzgeschlossen
ist. Danach die Maschine
starten.

Nachdem die Steuerung
abgekihlt ist, kann die
Sicherung ersetzt werden.

E73

RS485 12V--
Ausgangssicherung
durchgebrannt

Fehler

RS485 12V-Ausgang
Uiberlastet oder
kurzgeschlossen.

FOB kann nicht
funktionieren.

Die Maschine abschalten und
warten, bis die Steuerung
abgekihlt ist, prifen, ob die
Klemme P8-4 gegen Masse
kurzgeschlossen ist.

Nachdem die Steuerung
abgekihlt ist, kann die
Sicherung ersetzt werden.

E74

Sicherung USB-
Stromversorgungsausg
ang durchgebrannt

Fehler

UbermaRiger USB-
Stromversorgungsstrom
fuhrt dazu, dass die
Sicherung durchbrennt

USB-Ladeanschluss
funktioniert nicht.

1. Prifen, ob ein Kurzschluss
vorliegt.

2. EB1-Steuerung
auswechseln.
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Sicherung TC1 Netzteil

Netzteil fir TC-1

Keine Stromversorgung

Die Kabel des TC-1-Moduls
von der EB1 trennen und
prifen, ob P4-6 bis P4-2 am
Kabelverbinder

Batterie zum CAN-Bus

fehlerhafte Node-ID-
Konfiguration

Ladegerat funktioniert,
kann die Ladung
fortgesetzt werden.

E76 durchgebrannt Fehler Uberlastet oder zum TC-1-Modul. kurzgeschlossen sind.
kurzgeschlossen :
Nachdem die Steuerung
abgekihlt ist, kann die
Sicherung ersetzt werden.
1. Batterietyp auf
Lithium-ACE eingestellt,
wenn Blei-Saure- . .
Batterien verwendet 1. Stellen Sie den Batterietyp
entsprechend der verwendeten
werden. Batterie ein
2. Die CAN-Verbindung s . .
- e - 2. Starten Sie die Maschine
E77 Setup-Fehler Batterietyp Warnung zwischen Lithium-ACE- Reinigung / Aufladen neu
Batterie und Steuerung deaktiviert. '
Ist fehler_haft. Verschwindet E77 nach dem
3. Batterietyp auf - -
Bleisaure eingestellt, Neus_tart <_jer Maschine nicht,
wenn Lithium-ACE- eskaliert die Meldung zu E119.
Batterien verwendet
werden.
1. Den Anschluss der CAN-
Kommunikation prufen.
DIE CAN-Bus- 2. Prufen, ob die EB1
E78 CAN-KOMM-Fehler Fehler Verkabelung zwischen Das Ladegerat einwandfrei funktioniert.
Ladegerat Ladegerat und EB1- funktioniert nicht mehr. 3. CAN-Kommunikation
Steuerung ist defekt. ersetzen.
4. Li-ION-Ladegerat
auswechseln.
1. Das
Drehza_hlpotenZ|orr_1eter 1. Den Anschluss des
des Seitenbesens ist Potenziometers prifen
Einstellfehler defekt. Seitenbesengeschwindig 2 Priifen. ob dasp '
E79 Geschwindigkeitsbegre Fehler 2. Der Anschluss des keit kann nicht y s - )
. - - ) Potenziometer in Ordnung ist.
nzung Seitenbesen Seitenbesenpotenziome | eingestellt werden
: 3. EB3-Steuerung
ters ist locker. auswechseln
3. EB3-Steuerung ist '
beschadigt.
1. Das Potenziometer
fur die
Maschinengeschwindigk 1. Den Anschluss des
. eit ist defekt. Die Potenziometers prufen.
Einstellfehler . Lo .
D . 2. Der Anschluss des Traktionsgeschwindigkei | 2. Prifen, ob das
E80 Geschwindigkeitsbegre Fehler - P ; ; : - .
nzung Maschine Potenz_lometers fur_ d|<_e t kann nicht eingestellt Potenziometer in Ordnung ist.
Maschinengeschwindigk | werden 3. EB3-Steuerung
eit ist locker. auswechseln.
3. EB3-Steuerung ist
beschadigt.
Die Maschine nur auf
zulassigen Steigungen
einsetzen und nicht von Hand
schieben. Wenn mdglich, den
Besen einschalten und saugen,
Zu hohe regenerative um etwas Ladung zu
Ladung beim Die Batterie kann nicht verbrauchen. Der Fehler ist
Fehler rickgespeiste dynamischen Bremsen normal funktionieren, wverriegelnd, die Maschine
L3-W Warnung B . - o - S0
Spannung auf einer Steigung mit moglicherweise wird sie muss neu gestartet werden,
voll aufgeladenen abgeschaltet. nachdem die normalen
Batterien. Bedingungen wieder hergestellt
wurden.
Verschwindet die L3-W nach
dem Neustart der Maschine
nicht, eskaliert die Meldung
zum Fehler L3-E.
Fehlermeldung blinkt. 1. Die Maschine ausschalten,
CAN-Verkabelungs- Wen_n die CAN_— dapn die CAN-Anschlisse
Fehler Anschluss Li- /Kontaktfehler oder Verbindung zwischen prafen.
L4 Fehler der Batterie und dem 2. Die Maschine muss neu

gestartet werden, nachdem die
normalen Bedingungen wieder
hergestellt wurden.
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L5

Uberladung Li-Batterie

Fehler

Uberladung erfasst oder
zu hohe regenerative
Ladung beim
dynamischen Bremsen
auf einer Steigung mit
voll aufgeladenen
Batterien.

Das Laden wird
gestoppt.

Die Maschine nur auf
zulassigen Steigungen
einsetzen und nicht von Hand
schieben. Wenn mdéglich, den
Besen einschalten und saugen,
um etwas Ladung zu
verbrauchen. Der Fehler ist
Lverriegelnd”, die Maschine
muss neu gestartet werden,
nachdem die normalen
Bedingungen wieder
hergestellt wurden.

L6

Kurzschluss der Li-
Batterie

Fehler

Kurzschluss erfasst

Das Laden wird
gestoppt.

1. Die Maschine ausschalten,
dann die Batterie-Anschliisse
prifen.

2. Starten Sie die Maschine
neu. Wenn der Fehler weiterhin
besteht, die Batterie
austauschen.

L7

Mosfet-Fehler Li-
Batterie

Fehler

Interner defekter FET
erkannt.

Das Laden wird
gestoppt.

1. Starten Sie die Maschine
neu.

2. Wenn der Fehler weiterhin
besteht, die Batterie
austauschen.

L8

Uberstrom Li-Batterie

Fehler

Uberstrom erkannt.

Das Laden wird
gestoppt.

1. Die Maschine ausschalten,
dann die Batterie-Anschliisse
prifen.

2. Die Last verringern, freies
Drehen der Rader und Besten
prifen.

L9-W

Li-Batterie zu wenig
geladen

Warnung

Die Batterie ist zu wenig
geladen.

Die Maschine wird
ausgeschaltet.

Die Maschine ausschalten und
die Batterien aufladen.

Verschwindet die L9-W nach
dem Neustart der Maschine
nicht, eskaliert die Meldung
zum Fehler L9-E.

L10-W

Uber-/Untertemperatur
Li-Batterie.

Warnung

Uber- oder
Untertemperaturwarnun
g beim Laden oder
Entladen.

Der Aufladevorgang wird
gestoppt und
automatisch wieder
fortgesetzt, sobald die
Temperatur innerhalb
der festgelegten
Grenzwerte liegt.

Wenn die Maschine in Betrieb
ist, versuchen Sie, die Last zu
reduzieren und warten, bis die
Batterie abgekihlt ist (ca. 10
Minuten).

Auf normale
Betriebstemperaturen achten.

Verschwindet die L10-W nach
dem Neustart der Maschine
nicht, eskaliert die Meldung
zum Fehler L10-E.

L11

Fehlerhaftes Li-
Batteriemodul

Fehler

Ein oder mehrere
Module defekt.

Die Aufladung der
Betriebsmodule kann
fortgesetzt werden.

1. Starten Sie die Maschine
neu.

2. Wenn der Fehler weiterhin
besteht, die defekten Module
austauschen.

Anmerkung: Ist die Maschine
mit mehr als 1 Batteriemodul
ausgestattet und sind diese voll
funktionsfahig, kann die
Maschine verwendet werden,
aber die Fehlermeldung wird
weiterhin auf dem LCD
angezeigt.

D1

Interner Fehler
Ladegerat

Fehler

Fehler internes
Ladegerat

Das Li-lonen-
Batterieladegerat
funktioniert nicht.

1. Das Gerat fur mindestens 30
Sekunden von der
Wechselstromversorgung
trennen.

2. Wenn der Fehler weiterhin
besteht, das Batterieladegerat
austauschen.

D2

Batterieliberspannung

Fehler

Batteriespannung ist zu
hoch.

Das Li-lonen-
Batterieladegerat
funktioniert nicht.

Die Batteriestatus-LED priifen,
die Wechselstromversorgung
trennen und die
Batteriekabelverbindungen
prifen.
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Die Batteriestatus-LED priifen,
die Wechselstromversorgung

Timeout-Fehler beim Ladezeitlimit Das Li-lonen- trennen, die Batterie
D3 Fehler - . Batterieladegerat .
Aufladen Uberschritten. L . ausschalten und die
funktioniert nicht. . -
Batteriekabelverbindungen
prifen.
. . Die Wechselstromversorgung
Fehler DC-Anschluss Glelchstro_manschluss Das L|_-|onen- u trennen und die
D4 . Fehler der Batterie Batterieladegerat . .
Batterie - L . Batteriekabelverbindungen
unzureichend. funktioniert nicht. .
prifen.
Den Wechselstromeingang
trennen, dann die
) Das Li-lonen- Wechselstromanschlisse und
D5 U_berspannung AC- Fehler _D|e Wechselspannung Batterieladegerét das Stromn_etz prifen.
Eingang ist zu hoch. funktioniert nicht Beachten Sie, dass das
' Ladegerat im
Wechselstrombereich von 85-
270V arbeitet.
Den Wechselstromeingang
trennen, dann die
Das Li-lonen- Wechselstromanschlisse und
D6 U_nterspannung AC- Fehler _Dle We_chs_elspannung Batterieladegerét das Stromn_etz prifen.
Eingang ist zu niedrig. funktioniert nicht Beachten Sie, dass das
' Ladegerat im
Wechselstrombereich von 85-
270V arbeitet.
Kommunikationsfehler Das Li-lonen- Die Wechselstromversorgung
KOMM.-Fehler zwischen dem - u trennen und die
D7 A ) Fehler N Batterieladegerat - .
Ladegerat-Batterie Ladegerat und der funktioniert nicht Kommunikationskabelverbindu
Batterie. ' ngen priifen.
Die Wechselstromversorgung
Ladegeréat- Verbindung zwischen Das Bleisaure- gsggfr?élgeannﬂndée d’\aﬂsaSL(;zlgeerét
C1 Batterieverbindung Fehler Ladegerat und Batterie Batterieladegerat und die 9
schlagt fehl fehlgeschlagen. funktioniert nicht. Batteriekabelverbindungen
prifen.
Die Polaritat von Das Bleisaure- Die Polaritit vom Ladegerst
Cc2 Batteriepole vertauscht Fehler Batterie und Ladegeréat Batterieladegerat h 9
L . zur Batterie umtauschen.
wurde vertauscht. funktioniert nicht.
Den Ladevorgang beenden und
warten, bis das Ladegerat auf
Innentemperatur des Das Bleisaure- Raumtemperatur abgekdihit ist.
C3-w Ladegeréat uberhitzt Warnung Batterl_elade_ge_rats Uber Batte_rlel_adeg_erat Verschwindet die C3-W nach
dem High-Limit funktioniert nicht. .
dem Neustart der Maschine
nicht, eskaliert die Meldung
zum Fehler C3-E.
Das Batterieladegerat
anschlieRen und trennen.
Batteriespannung unter | D25 Bleisaure-
C4-w Unterspannung Batterie Warnung 10V P 9 Batterieladegerat Verschwindet die C4-W nach
' funktioniert nicht. dem Neustart der Maschine
nicht, eskaliert die Meldung
zum Fehler C4-E.
Das Batterieladegerat
anschlieRen und trennen.
Batteriespannung (iber Das Bleisaure-
C5-w Batterieliberspannung Warnung 31V P 9 Batterieladegerat Verschwindet die C5-W nach
' funktioniert nicht. dem Neustart der Maschine
nicht, eskaliert die Meldung
zum Fehler C5-E.
Das Ladegerat neu starten, um
die Batterie erneut aufzuladen.
Lade-Timeout bei I- Die Ladezeit bei
Cc6-w Phase Warnung konstantem Strom ist zu | Ladevorgang abbrechen. | Verschwindet die C6-W nach
lang. dem Neustart der Maschine
nicht, eskaliert die Meldung
zum Fehler C6-E.
Das Bleisiure- Den Wechselstromeingang
C7-W Unterspannung AC- Warnung Die Wechselspannung Batterieladegerét trennen, dann die

Eingang Ladegerat

ist zu niedrig.

funktioniert nicht.

Wechselstromanschliisse
prifen.
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Darauf achten, dass das Blei-
Séaure-Ladegerat bei 100-240V
AC arbeitet.

Verschwindet die C7-W nach
dem Neustart der Maschine
nicht, eskaliert die Meldung
zum Fehler C7-E.

1. Die von der Ul-
Steuerung (EB3)
bereitgestellte
Ladekurve wird vom
Ladegerat nicht

Das Bleisaure-

1. Den Ladevorgang beenden.
Wenn sich die Maschine
automatisch ausschaltet,
prifen Sie, ob die Einstellung
des Batterietyps korrekt ist.

c8-w Ladekurve deaktiviert Warnung unterstiitzt Batterieladegerat 2. Erneut aufladen.
5 ' funktioniert nicht.
K.ommunikationsfehler Verschwindet die C8-W nach
aufarund einer dem Neustart der Maschine
Vergliabelun Sstérun nicht, eskaliert die Meldung
9 9 zum Fehler C8-E.
Eine hohe
Stromaufnahme am Die EB2- 1. Warten Sie 10 Minuten und
Uberhitzung EB2- Antriebsmotor fuhrt zu Antriebssteuerung prifen Sie, ob die Steuerung
E106 Steuerun 9 Fehler einer Uberhitzung der schaltet den abkihlen kann.
9 EB2-Steuerung. Antriebsmotor ab, bis die | 2. EB2-Steuerung
Steuerung abgekuhltist. | auswechseln.
Temperatur > 90°C
. 1. 10 Minuten warten, prufen,
étrlczalrrr::ut}?lgime am ob der Antriebsmotor abkihlen
Antriebsmotor faihrt zu kann. Wenn nicht, prifen, ob
einer Uberhitzung des der Temperatursensor des
B 9 Antriebsmotors
Antriebsmotors. .
Temperatur >=150°C kurzgeschlossen ist.
E107 Uberhitzung des Fehler oder der Der Antriebsmotor wird ihfﬁiﬁiﬁrung
Antriebsmotors ANTRIEBSMOTORTEM | gestoppt . d
P.-Wert in den i Efsgtze” Sie den
EINSTELLUNGEN. ntriebsmotor. .
> Der 4. W_enn dieser I_:ehler haufig
Tém eratursensor des auftritt, prufen Sie, ob der
Antrizbsmotors ist Antriebsmotor blockiert ist oder
kurzgeschlossen die Maschine lange auf der
9 ) Rampe benutzt wird.
1. Uberpriifen Sie, ob der
Eine hohe Boden zu rau ist oder die
Stromaufnahme an der Hauptkehrwalze zu niedrig
. . . eingestellt ist.
Uberhltzu_ng des H_aupt!gehrw_alze fuhrt zu Die Hauptkehrwalze wird | 2. Priufen, ob die
E108 Stromkreises der Fehler einer Uberhitzung der kehrwalze blockiert i
Hauptkehrwalze Steuerung gestoppt Hauptkehrwalze blockiert ist.
' 3. Priifen, ob die
o Hauptkehrwalze in Ordnung ist.
Temperatur > 85°C 4. EB1-Steuerung
auswechseln.
1. Uberpriifen Sie, ob der
Eine hohe Boden zu rau ist oder die
Stromaufnahme an der Seitenbesen zu niedrig
Uberhitzung des Seitenbesen fuhrt zu . . elngg_stellt smd_. .
; . . . Seitenbesen wird 2. Priifen, ob die ein
E109 Stromkreises der Fehler einer Uberhitzung der . S
Seitenbesen Steuerung gestoppt Seitenbesen blockle_rt ist.
' 3. Priifen, ob der Seitenbesen
o in Ordnung ist.
Temperatur > 85°C 4. EB1-Steuerung
auswechseln.
Eine hohe 1. Priifen, ob der
- Stromaufnahme des F.ilterr[]ttle’rmotor blockiert ist
Uberhitzung des Filterrlttlermotors fiihrt . . . . ) - "
; . - - Der Filterrtttler wird 2. Prifen, ob der Filterrtttler in
E110 Stromkreises des Fehler zu einer Uberhitzung :
Filterruttlers der Steuerun gestoppt Ordnung ist.
9: 3. EB1-Steuerung
Temperatur > 85°C auswechseln.
Elt?c()er:::fiahme des 1. Prufen, ob der Saugmotor
Uberhitzung des Saugmotors fuhrt zu Der Saugmotor wird 2lolglr([;?(;tnlsct).b der Saugmotor in
E111 9 Fehler einer Uberhitzung der 9 ' . 9

Saugkreises

Steuerung.

Temperatur > 85°C

gestoppt.

Ordnung ist.
3. EB1-Steuerung
auswechseln.
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Antriebsmotor

Der Betriebsstrom des
Antriebsmotors ist zu

Die max. Drehzahl des
Antriebsmotors wird
reduziert. Beim
Aufwartsfahren kdnnte
das Hochfahren auf der

1. Prifen Sie, ob die Maschine
lange auf der Rampe benutzt
wird.

E112 Uberbelastung Fehler hoch (Strom >160A. Neigung misslingen. 2. Pr[_]fen_, ob der Antriebsmotor
Zeit >20 Sekunden) . . blockiert ist.
Weil der maximale 3. EB2-Steuerung
Strom des auswechseln.
Antriebsmotors reduziert
wurde.
Das Gaspedal befindet 1. Fahrpedal loslassen.
E113 Bitte das Fahrpedal Fehler sich nach erfolgreicher Antrieb/Reinigung 2. Priifen, ob sich das Pedal
loslassen Anmeldung nicht in der funktionieren nicht. frei/korrekt bewegt. Ggf.
Ruheposition. schmieren.
1. Starten Sie die Maschine
Hauptkehrwalzenstrom neu.
Uberlastung > 39A oder MAXIMALE Der 2. Priifen, ob der
E114 Hauptkehrwalze Fehler STROM DER Hauptkehrwalzenmotor Hauptkehrwalzenmotor
HAUPTKEHRWALZE in | hort zu arbeiten auf. blockiert ist.
den EINSTELLUNGEN. 3. EB1-Steuerung
auswechseln.
1. Starten Sie die Maschine
neu.
E115 Uberlastung Fehler Seitenbesenstrom > Der Seitenbesenmotor 2. Prufen, ob die der
Seitenbesen 30A hort zu arbeiten auf. Seitenbesenmotor blockiert ist.
3. EB1-Steuerung
auswechseln.
1. Starten Sie die Maschine
neu.
Uberlastung des . . Der Filterruttlermotor 2. Priifen, ob der
E116 FiIterrUttIergmotors Fehler Filterrtittlerstrom > 9A. hort zu arbeiten auf. Filterrittlermotor blockiert ist.
3. EB1-Steuerung
auswechseln
1. Starten Sie die Maschine
neu.
- Saugmotorstrom > Der Saugmotor hort auf 2. Prufen, ob der Saugmotor
E117 Uberlastung Saugmotor Fehler 10,5A. 7u arbeiten. blockiert ist.
3. EB1-Steuerung
auswechseln
1. Den Scheinwerfer
ausschalten und warten, bis
Uberhitzung Die Temperatur des Scheinwerfer hért auf zu der Scheinwerfer abgekdhlt ist.
E118 ; Fehler Scheinwerfers liegt tiber - 2. Prifen, ob der Scheinwerfer
Scheinwerfer N funktionieren. : .
75°C. in Ordnung ist.
3. EB1-Steuerung
auswechseln.
1. Batterietyp auf
Lithium-ACE eingestellt,
wenn Blei-Saure- 1. Stellen Sie den Batterietyp
Batterien verwendet entsprechend der verwendeten
werden. Batterie ein.
2. Die CAN-Verbindung 2. Wenn Lithium-ACE-Batterien
. zwischen Lithium-ACE- Reinigung / Aufladen verwendet werden, die CAN-
E119 Setup-Fehler Batterietyp Fehler Batterie und Steuerung deaktiviert. Anschlusse zwischen den
ist fehlerhaft. Batterien und der EB1
3. Batterietyp auf Uberprufen/ersetzen.
Bleisaurebatterien 3. EB1-Steuerung
eingestellt, wenn auswechseln.
Lithium-ACE-Batterien
verwendet werden.
Die Maschine nur auf
zulassigen Steigungen
einsetzen und nicht von Hand
Zu hohe regenerative schieben. Wenn mdéglich, den
Ladung beim Die Batterie kann nicht Besen einschalten und saugen,
L3-E Fehler rickgespeiste Fehler dynamischen Bremsen normal funktionieren, um etwas Ladung zu

Spannung

auf einer Steigung mit
voll aufgeladenen
Batterien.

moglicherweise wird sie
abgeschaltet.

verbrauchen. Der Fehler ist
Lverriegelnd”, die Maschine
muss neu gestartet werden,
nachdem die normalen
Bedingungen wieder
hergestellt wurden.
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Li-Batterie zu wenig

Die Batterie ist zu wenig

Die Maschine schaltet

1. Die Maschine ausschalten
und die Batterien aufladen.

Lo-E geladen Fehler geladen. sich aus. 2. Prufen, ob die Batterien in
Ordnung ist.
. 1. Wenn die Maschine in
} Deesrtﬁuflfgggorgang wird Betrieb ist, versuchen Sie, die
Uber- oder gutorr?aﬁisch wieder Last zu reduzieren und warten,
L10-E Uber-/Untertemperatur Fehler Untertemperaturwarnun fortgesetzt. sobald die bis die Batterie abgekdhlt ist
Li-Batterie g beim Laden oder 9 ' (ca. 10 Minuten). Auf normale
Temperatur innerhalb ;
Entladen. Betriebstemperaturen achten.
der festgelegten = ; T
Grenzwerte lieat 2. Priifen, ob die Batterien in
gt Ordnung ist.
Innentemperatur des Das Bleiséure- iég:eéfgtj;eur} ilgﬂr?ntt)eﬁseratur
C3-E Ladegerat Uberhitzt Fehler Batterieladegeréts tber Batterieladegerat abkuﬁlen kann P
dem High-Limit funktioniert nicht. ap ol
2. Ladegerat auswechseln.
1. Uberpriifen Sie die
Anschlusse und die Spannung
Batteriespannuna unter Das Bleiséure- der Batterien.
C4-E Unterspannung Batterie Fehler 10V P 9 Batterieladegerat 2. Das Batterieladegerat
' funktioniert nicht. anschlief3en und trennen.
3. Durch verfligbare Batterien
ersetzen.
1. Uberpriifen Sie die
Anschlusse und die Spannung
Batteriespannung iber Das Bleiséure- der Batterien.
C5-E Batterieliberspannung Fehler 31V P 9 Batterieladegerat 2. Das Batterieladegerat
' funktioniert nicht. anschlief3en und trennen.
3. Durch verfluigbare Batterien
ersetzen.
1. Priifen, ob der
Lade-Timeout bei I- Die Ladezeit bei Batteriezustand einwandfrei ist.
C6-E Phase Fehler konstantem Strom ist zu | Ladevorgang abbrechen. | 2. Das Ladegerat neu starten,
lang. um die Batterie erneut
aufzuladen.
Den Wechselstromeingang
trennen, dann die
. Das Bleisaure- Wechselstromanschliisse
C7-E Eir;]te;paﬁggggefaf- Fehler gltezzvr?icerés;ielspannung Batterieladegerat prifen.
gang 9 9: funktioniert nicht. Darauf achten, dass das Blei-
Séaure-Ladegerat bei 100-240V
AC arbeitet.
1. Den Ladevorgang beenden.
1. Die von der Ul- Wenn sich die Maschine
Steuerung (EB3) automatisch ausschaltet,
bereitgestellte prifen Sie, ob die Einstellung
Ladekurve wird vom Das Bleisiure- des Batterietyps korrekt ist.
C8-E Ladekurve deaktiviert Fehler Ladege“rat nicht Batterieladegerat 2. Uberp‘r.ufen Sie die .
unterstitzt. L . Ladegerat- und Batterie-
funktioniert nicht. .
2. Anschlisse.
Kommunikationsfehler 3. Integriertes
aufgrund einer Batterieladegerat auswechseln.
Verkabelungsstorung. 4. EB3-Steuerung
auswechseln.
1. Den Ladevorgang beenden.
Wenn sich die Maschine
automatisch ausschaltet,
prifen Sie, ob die Einstellung
Die Ladekurve stimmt des Batterietyps korrekt ist.
E129 Ladekurve ist falsch Warnung nicht mit dem 2. Erneut aufladen.
Batterietyp uUberein.
Verschwindet die E129 nach
dem Neustart der Maschine
nicht, eskaliert die Meldung
zum Fehler E130.
1. Die Einstellung des
Batterietyps priifen.
Die Ladekurve stimmt 2. Starten Sie die Maschine
E130 Ladekurve ist falsch Fehler nicht mit dem neu.

Batterietyp uUberein.

3. EB3-Steuerung
auswechseln.

4. Bleisaure-Ladegeréat
auswechseln.
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Kein Wasser im

1. Kein Wasser im
Wassertank.
2. Verbindungsfehler.

Die Zerstaubung wird

1. Prufen, ob sich Wasser im
Tank befindet.

2. Prufen, ob die
Schwimmerschalterverbindung

E131 Wassertank Fehler 3. Wassertank- deaktiviert. einwandfrei ist.
Schwimmerschalter ist 3. Prufen/ersetzen Sie den
defekt. Schwimmerschalter des

Wassertanks.

Den Ladevorgang beenden.

Wenn sich die Maschine
Steuerung hat innerhalb automatisch ausschaltet,
von 10 Sekunden Die Ladekurve kann erneut laden.

E132 KOMM.-Timeout Laden Warnung keinen KOMM-Befehl falsch sein
von der Steuerung Verschwindet die E132 nach
erhalten dem Neustart der Maschine

nicht, eskaliert die Meldung
zum Fehler E132.
1. Die Ladegerat-KOMM-
Verbindung zwischen EB3 und
Steuerung hat innerhalb Ladegerat prifen.
von 10 Sekunden Die Ladekurve kann 2. Ausgang des Ladegeréts
E133 KOMM.-Timeout Laden Fehler keinen KOMM-Befehl Uberprifen.

von der Steuerung
erhalten

falsch sein

3. EB3-Steuerung
auswechseln.

4. Bleisaure-Ladegeréat
auswechseln.

EB1 und EB2 rote LED-Anzeige

Die Maschinenhauptsteuerung (EB1) und die Antriebssteuerung (EB2) verfiigen tber eine rote LED zur Anzeige des

Maschinenstatus.

1. Wenn die Steuerung normal arbeitet, ist die LED immer an.
2. Wenn ein Fehler vorliegt, blinkt die LED wie unten.

Langsames Blinken: Die rote LED ist 1 s lang eingeschaltet und 0,3 s lang ausgeschaltet.
Schnelles Blinken: Die rote LED ist 0,3 s lang eingeschaltet und 0,3 s lang ausgeschaltet.

Die rote LED ist zwischen den einzelnen Alarmen jeweils 2,5 Sekunden lang.

3. Wenn die Maschinensoftware aktualisiert wird, leuchtet die rote LED fiir 0,1s und ist dann 0,1s aus.
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Anzeige, erstmalige Verwendung der Benutzeroberflache

Wird die Maschine zum ersten Mal eingeschaltet oder auf die Werkseinstellungen zurtickgesetzt, wird der Benutzer bei
der Bedienung der Maschine unterstitzt.

BENUTZERTYP umfasst die Anmeldung von BEDIENER und SERVICE. Die BEDIENER-Anmeldung erfolgt mit einem
4-stelligem Passwort, das geéndert werden kann. SERVICE-LOGIN mit 6-stelligem Passwort, das Passwort lautet

444444, es kann nicht geéndert werden.
00000 HRS MACHINE SETUP

USER TYPE

OPERATOR

SERVICE

Anzeige, ANMELDEMASKE

Nach dem Start der Maschine wird die ANMELDEMASKE angezeigt.
BEDIENER-LOGIN SERVICE-LOGIN

00000 HRS 00000 HRS

Enter PIN code Enter PIN code

O v _J
Durch Driicken der linken Taste kdnnen Sie das falsche Passwort I6schen. Nachdem Sie das 6-stellige Passwort
eingegeben haben, driicken Sie die Start-Taste, um das Passwort zu bestatigen und sich anzumelden.

Anzeige, HOME-Oberflache

Nach erfolgreicher Anmeldung wird die Startseite angezeigt. Der Reinigungsmodus ist standardméRig deaktiviert. Durch

Driicken der Starttaste wird der Reinigungsmodus aktiviert, und die Hauptkehrwalze, der Seitenbesen und das
Staubgeblase werden automatisch eingeschaltet.

REINIGUNG DEAKTIVIERT REINIGUNG AKTIVIERT
00000 HRs  CLEANING DISABLED [[]]] E

00000 HRS CLEANING ENABLED
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Anzeige, MENU-Oberflache

Halten Sie die Taste (4) 2 Sekunden lang gedriickt, um zum MENU-Bildschirm zu gelangen.

o

Was den BEDIENER betrifft, so stoppt der Antriebsmotor, sobald die LCD-Anzeige in das MENU wechselt. Dies
geschieht aus Sicherheitsgriinden, um zu vermeiden, dass der BEDIENER wéahrend des Fahrens der Maschine standig
auf den Bildschirm starrt. Das Bediener-MENU umfasst HILFE, EINSTELLUNGEN, FEHLERPROTOKOLL,
MASCHINENINFO.
Ist das FOB-Kit installiert, dann gehort auch ein KEY FOB dazu.
00000 HRS MENU ([T 00000 HRS MENU 1]}

SETTINGS SETTINGS

ERROR LOG ERROR LOG

MACHINE INFO KEY FOB

MACHINE INFO

Was den SERVICE betrifft, so funktioniert die Maschine normal, wenn die LCD-Anzeige in das MENU wechselt, was es
dem Servicetechniker erleichtert, Reparaturen vorzunehmen oder Parameter anzupassen. In der MENU-Oberflache sind
EINSTELLUNGEN, FEHLERPROTOKOLL, ZUBEHORSTATUS, DATENPARAMETER, AUSGANGSTESTS,
SOFTWARE-UPDATE-LEITFADEN, MASCHINENINFO vorgesehen.

Ist das FOB-Kit installiert, dann gehort auch ein KEY FOB dazu.

00000 HRS 00000 HRS MENU
SETTINGS b ACCESSORY STATUS
ERROR LOG DATA PARAMETERS

KEY FOB OUTPUT TESTS

ACCESSORY STATUS SOFTWARE UPDATE GUIDE

Driicken Sie die Taste (1), um zum vorherigen Menii zuriickzukehren, driicken Sie die Pfeiltaste nach links, um nach
unten zu blattern, driicken Sie die Pfeiltaste nach rechts, um nach oben zu blattern, driicken Sie die Taste (2), um die
Auswahl zu bestétigen.
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Anzeige, Oberflache FEHLERPROTOKOLL
FEHLERPROTOKOLL enthalt AKTIVE FEHLER und FEHLERVERLAUF.

00000 HRS

ACTIVE ERRORS

ERROR HISTORY

AKTIVE FEHLER zeigen aktive Benachrichtigungen, Warnungen und Fehler an.

Der FEHLERVERLAUF zeigt die Verlaufsliste der Benachrichtigungen, Warnungen und Fehler an, aufgrund der
Speicherbeschrankungen kdnnen maximal 90 Fehler gespeichert werden, wenn es mehr als 90 Fehlermeldungen gibt,
werden die altesten Fehler geldscht und die neuesten Fehler werden zur Liste hinzugeflgt.

Anzeige, ZUBEHORSTATUS-Oberflache
In der ZUBEHORSTATUS-Oberflache ist der Standardstatus von FOB, TC1, Blaulicht, loT-CN AUS. Wenn sie installiert
sind, stellen Sie sie durch Driicken der Taste (2) auf EIN.

00000 HRS

ACCESSORY STATUS
FOB @ O0FF

TC1 @ 0FF
Blue Light @ 0FF
loT-CN @ 0FF

Anzeige, KEY FOB-Oberflache
KEY FOB umfasst KEY FOB HINZUFUGEN und eine KEY FOB-LISTE. Wenn die KEY FOB-LISTE leer ist, kann sie nicht
ausgewahlt werden.

00000 HRS

Wenn KEY FOB HINZUFUGEN ausgewahlt und bestatigt wird, wechselt das Gerat zum Bildschirm KEY FOB KOPPELN.
Koppeln Sie den KEY FOB laut Anweisung. Nach der erfolgreichen Kopplung wird die STUFE entsprechend dem
BENUTZERTYP eingestellt. Wenn sich der BENUTZER mit einem 4-stelligen Passwort anmeldet, wird die STUFE auf
BEDIENER eingestellt. Wenn sich der Benutzer mit einem 6-stelligen Passwort anmeldet, wird die STUFE auf SERVICE
eingestellt.



Wartungshandbuch - SW3000 04 Steuerungssystem 41
00000 HRS KEY FOB SETUP

PAIR KEY FOB

Press button on Key
fob to pair to the
machine.

Die KEY FOB-LISTE zeigt die ID des gekoppelten KEY FOB an. Ein Gerét kann bis zu 2 KEY FOB koppeln. Wenn ein
dritter Key gekoppelt werden soll, wird angezeigt, dass das Limit erreicht wurde. Sie kdnnen die KOPPLUNG des Key
durch Driicken der Taste (2) AUFHEBEN.

00000 HRS

KEY FOB 1D STATUS

XX

XXAAXAXKX Operator

Anzeige, Oberflache EINSTELLUNGEN
Die EINSTELLUNGEN von Bediener und Service sind unterschiedlich, die Service-EINSTELLUNGEN umfassen 27
Parameter, die eingestellt werden kénnen, die Bediener-EINSTELLUNGEN umfassen 7 Parameter.
00000 HRS MENU

SETTINGS

BATTERY TYPE |

FILTER SHAKER ON TIME

FILTER SHAKER CYCLE INTERVAL

Driicken Sie die Taste (1), um zum vorherigen Meni zuriickzukehren, driicken Sie die Pfeiltaste nach links, um nach

unten zu blattern, driicken Sie die Pfeiltaste nach rechts, um nach oben zu blattern, driicken Sie die Taste (2), um die
Auswahl zu bestatigen, z. B. wahlen Sie WASSERSPRUHEN, wird wie unten gezeigt zum Bildschirm
WASSERSPRUHEN gewechselt.

00000 HRS SETTINGS




Wartungshandbuch - SW3000 04 Steuerungssystem 42

Driicken Sie die Taste (1), um zum vorherigen Menii zuriickzukehren, ohne den Parameter zu aktualisieren, driicken Sie
die Pfeiltaste nach links, um den Wert zu verringern, driicken Sie die Pfeiltaste nach rechts, um den Wert zu erhéhen,
driicken Sie die Taste (2), um die Anderung zu bestatigen und zu aktualisieren.

Serviceparametereinstellung
Die Parameter, deren Seriennummern in den Parametereinstellungstabellen mit ,** gekennzeichnet sind, kdnnen
geandert werden. Andern Sie keine der anderen Parameter, es sei denn, Sie werden ausdriicklich von einem
autorisierten Vertreter des Herstellers dazu aufgefordert.

Serviceparametereinstellung

Nr. Parametername Standardwert Bereich Einheit Anmerkung
1-GEL-
AGM/ALLGEMEIN
2-WET/EXIDE
GEL- 3-GEL/EXIDE
4-AGM/LEOCH .
1* BATTERIETYP AGM/AI?\II_G EMEI 5 AGM/US-BATTERIE N/A Batterietyp
6-WET/US-BATTERIE
7-AGM/FULLRIVER
8-TPPL/ENERSYS
9-LITHIUM ACE
2 EINSCHALTZEIT FILTERRUTTLER 5 1-30 Sekunde | Einschaltzeit des
Filterriittlermotors
3* ZYKLUSINTERVALL 10 1-60 Minute Filterrlttler-Zyklusintervall.

FILTERRUTTLER
4* WASSERSPRUHEN 70 50 - 100 % Wasserspriihen

Wenn wéhrend der
INAKTIVITATSZEIT-Minuten
kein Betrieb erfolgt, wird das

5* ZEIT DER INAKTIVITAT 5 0-10 Minute Gerat ausgeschaltet.

Wenn die INAKTIVITATSZEIT
auf 0 eingestellt ist, ist das Geréat
immer eingeschaltet.

ZEITBESCHRANKUNG PR
* -
6 NOTBEWEGUNGEN 30 20 - 60 Sekunde Frist fur eine Notbewegung.
7* | ANMELDE-PIN-CODE RESET ZURUCK/RESET N/A Auf den Standard-PIN-Code des
Bedieners zuriicksetzen.
VERZOGERUNG Verzégerung beim Abschalten
* -
8 SAUGABSCHALTUNG 3 1-10 Sekunde | 405 Saugmotors
MAX. GESCHWINDIGKEIT - 0 s
9 VORWARTS 100 50 -100 % Max. Fahrgeschwindigkeit
MAX. GESCHWINDIGKEIT - Max.
.. A - 0
10 RUCKWARTS 50 10-70 % Rickwartsfahrgeschwindigkeit
BESCHLEUNIGUNGSRATE - Beschleunigungsrate
11| VORWARTS 2 1-8 Sekunde | yorwartsfahrt
BESCHLEUNIGUNGSRATE - Beschleunigungsrate
12 RUCKWARTS 35 1-8 Sekunde | pickwartsfahrt
VERLANGSAMUNGSRATE - Verlangsamungsrate
13 | VORWARTS 2 1-5 Sekunde | yowartstahrt
VERLANGSAMUNGSRATE - Verlangsamungsrate
14 | RUCKWARTS 2 -5 Sekunde | pickwartsfahrt
Transportmodus,
15 DREHZAHLVERLANGSAMUNG 1 0,1-5 Sekunde Drehzahlverringerungsrate
WENDEN
Wenden
Transportmodus, Prozentsatz
16 WENDEGESCHWINDIGKEIT 65 30-80 % der Drehzahlverringerung
Wenden
KEHREN Reinigungsmodus,
17 DREHZAHLVERLANGSAMUNG 1 0,1-5 Sekunde Drehzahlverlangsamungsrate
WENDEN Wenden
Reinigungsmodus, Prozentsatz
18 KEHRWENDEGESCHWINDIGKEIT 65 30-80 % der Drehzahlverringerung
Wenden
19 .'\I./IINDESTWENDEGESCHWINDIGKEI 30 20-50 % Mindestwendegeschwindigkeit
- Maximale
HOCHSTGESCHWINDIGKEIT AT
20 HAUPTKEHRWALZE 24 12-28 \% Geschwindigkeitsbegrenzung

der Hauptkehrwalze




Wartungshandbuch - SW3000

04 Steuerungssystem 43

HOCHSTGESCHWINDIGKEIT

Max.

WERKSEINSTELLUNGEN

ZURUCKSETZEN

21 SEITENBESEN 24 12-28 \% Geschv_vmdlgkeltsbegrenzung
des Seitenbesens
- Maximale
HOCHSTGESCHWINDIGKEIT AT
22 FILTERRUTTLER 24 12-28 \% G_esch_\/vmdlgkeltsbegrenzung
Filterrittler
Reinigungsmodusgeschwindigke
" } o it (muss mit der
23 KEHRGESCHWINDIGKEIT 80 50 -100 % HOCHSTGESCHWINDIGKEIT
multipliziert werden)
24 TEMP ANTRIEBSMOTOR 149 135-149 °C Hochsttemperatur Antriebsmotor
MAXIMALSTROM Der max. Strom der
25 HAUPTKEHRWALZE 39 30-39 A Hauptkehrwalze betragt 26A
Die Maschinengeschwindigkeit,
26 MASCHINENGESCHWINDIGKEIT 5 0-30 o wenn der
DES KNOPFES MIN 0 Maschinengeschwindigkeitsregl
er auf Minimum eingestellt ist.
) Alle Parameter auf
27 ZURUCKSETZEN AUF DIE ABBRECHEN ABBRECHEN / N/A Standardwerte zuriicksetzen

(mit Ausnahme des
BATTERIETYPS)

Bedienerparametereinstellung

Der Bediener kann die Parameter in der nachstehenden Tabelle andern.

Bedienerparametereinstellung

NR. Parametername Wert Bereich Einheit Anmerkung
1 ANMELDE-PIN-CODE 1234 1-4 N/A Anmeldepasswort
ENGLISCH
DEUTSCH
2 SPRACHE AUSWAHLEN ENGLISCH FRANZOSISCH N/A Sprache auswahlen
ITALIENISCH
SPANISCH
1-GEL-
AGM/ALLGEMEIN
2-WET/EXIDE
3-GEL/EXIDE
4-AGM/LEOCH
GEL- 5-AGM/US- .
3 BATTERIETYP AGM/ALLGEMEIN | BATTERIE N/A Batterietyp
6-WET/US-
BATTERIE
7-AGM/FULLRIVER
8-TPPL/ENERSYS
9-LITHIUM ACE
4 EINSCHALTZEIT FILTERRUTTLER 5 1-30 Sekunden | Einschaltzeit des
Filterrittlermotors
ZYKLUSINTERVALL . ) . .
5 FILTERRUTTLER 10 1-60 Minute Filterrlttler-Zyklusintervall.
6 WASSERSPRUHEN 70 50-100 % Wasserspriihen
Wenn wéhrend der
INAKTIVITATSZEIT-Minuten
kein Betrieb erfolgt, wird das
7 ZEIT DER INAKTIVITAT 5 0-10 Minute Gerat ausgeschaltet.
Wenn die INAKTIVITATSZEIT
auf 0 eingestellt ist, ist das Geréat
immer eingeschaltet.
ZEITBESCHRANKUNG e
8 NOTBEWEGUNGEN 30 20 - 60 Sekunde Frist fur eine Notbewegung.
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Anzeige, Oberflache MASCHINENINFO

Die MASCHINENINFO umfasst BETRIEBSZEIT, SOFTWAREVERSION und HARDWAREVERSION.

00000 HRS MENU

INE INFO

SOFTWARE VERSION

HARDWARE VERSION

Die BETRIEBSZEIT zeigt die Arbeitszeit des Antriebsmotors, des Hauptkehrwalzenmotors, des Seitenbesenmotors, des
Saugmotors, des Wasserpumpenmotors und des Filterriittlermotors an.
00000 HRS MACHINE INFO 00000 HRS MACHINE INFO
IN TIME
FACTOR URS FACTOR
Drive Counter Water Pump Counter
Main Broom Counter Filter Shaker Counter

Side Broom Counter

Suction counter

Die Arbeitszeit kann durch Driicken der Taste (2) zuriickgesetzt werden, z. B. indem Sie den Antriebs-Zahler auswéhlen
und dann die Taste (2) driicken. Die folgende Oberflache wird angezeigt.
00000 HRS MACHINE INFO

DRIVER COUNTER RESET

Are you sure you want to reset this timer?
This action cannot be undone.

@ v _J

Driicken Sie die Taste (1), um zur vorherigen Benutzeroberflache zu gelangen. Driicken Sie die Taste (2), um den

Vorgang zu bestéatigen. Der Zahler des Antriebsmotors wird zurlickgesetzt.
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Anzeige, Oberflache DATENPARAMETER

Der Bildschirm DATENPARAMETER sieht wie folgt aus und zeigt den Status einiger elektronischer Komponenten an, so
z. B. EB1 HAUPTSTEUERUNG den Status von Hauptkehrwalze, Saugmotor, Seitenbesenmotoren usw. an.
DATA PARAMETERS

EB OLLER

EB1 MAIN CONTROLLER | STATE DATA

EB2 DRIVE CONTROLLER M1 Main broom ON XAV XXX A
M2 Suction motor ON XXXV XXXA
EB3 UI CONTROLLER M3 Side broom motors ON } A

BATTERY TYPE

EB1 HAUPTSTEUERU

PIN Zustand Merkmale
M1 Hauptkehrwalze ON/OEF XXX V XXX A
M2 Saugmotor ONJ/OEE XXX A
M3 Seitenbesenmotoren ON/OFF XXX V XXX A
M4 Filterruttler ONJ/OEE XXX V XXX A
P1-1 Stellantrieb Hauptkehrwalze AUS/AUF/AB XXX V XXX A
P1-2 Stellantrieb Seitenbesen AUS/AUF/AB XXX V XXX A
P3-1 & 9 Wasserpumpe ON/OFF XXX V
P4-5 TC-1 KEY EIN ON/OFF XXXV
P6-9 Not-Aus-Taste OFFNEN/SCHLIESSEN XXXV
P3-4 Reinigungslésungsschalter ON/OFF XXX V
P3-12 Sitzschalter ON/OFF XXX V
P1-3 & 10 Warnleuchte ON/OFF
Frontscheinwerfer ON/OFF
Temp. Scheinwerfer XX °C
P1-5 & 12 Blaulicht ON/OFF
P7-2 LI-CH OBC ON/OFF
B+ Spannung XXX V

PIN Zustand Merkmale
Antriebsmotor Vorwarts/Ruckwarts/AUS XXXV XXX A
Temp. Antriebsmotor XX °C
P3-1&2 E-Bremse ON/OFF XXX V
P1-15 Beschl. Bewegung aktivieren ON/OFF XXX V
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P1-5 Beschl. Schleifer 0-100% XXX V
P1-7 Not-Aus-Taste OFFNEN/SCHLIESSEN
P1-6 Signal mech. Bremse ON/OFF XXX V
P1-14 Blinker Geradeaus/Wenden XXX V
PIN Zustand Merkmale
H1-1 LA-CH OBC ON/OFF
J7 Hupe ON/OFF
J5-2 POT Geschwindigkeit XXX V
J4-2 POT Seitenbesen XXX V
J3 Blinker links ON/OFF
J6 Blinker rechts ON/OFF
P1-7 Startschalter ON/OFF
P1-6 Saugschalter ON/OFF
P1-5 Wasserpumpenschalter ON/OFF
P1-4 Seitenbesenschalter ON/OFF
P1-3 Filterrittlerschalter ON/OFF
P1-2 Hauptstromschalter ON/OFF
P2-9 Hupenschalter ON/OFF
P2-8 Scheinwerferschalter ON/OFF
P2-7 Ruckwartsschalter ON/OFF
P2-6 Linker Blinkerschalter ON/OFF
P2-5 Rechter Blinkerschalter ON/OFF
P2-4 Nr. ,1“ -Schalter ON/OFF
P2-3 Nr. ,,2“ -Schalter ON/OFF
P2-2 Nr. ,3“ -Schalter ON/OFF
P2-1 Nr. ,4“ -Schalter ON/OFF

Ist BATTERIETYP auf Lithium-ACE eingestellt, wird LITHIUMBATTERIE im DATENPARAMETER angezeigt und die
ACE-Batterieinformationen werden wie in der folgenden Tabelle dargestellt angezeigt.

00000 HRS

EB3 UI CONTROLLER

BATTERY TYPE
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LITHIUMBATTERIE

PIN ZUSTAND
SOC XX%
Verbleibende Kapazitat XXXXX mAh
Kapazitéat bei voller Ladung XXXXX mAh
Batteriestrom XXXXX mA
Batteriespannung XXXXX mV
Anzahl der Zyklen XXXXX
FW-Version X X(Eg.A1)
Max. Zellentemperatur XX °C
Max. Zellenspannung XXXX mV
SOH XX%

Anzeige, Oberflache AUSGANGSTESTS

Driicken Sie in der AUSGANGSTESTS-Oberflache die Taste (2), um die ausgewéhlte Komponente ein- oder
auszuschalten.

00000 HRS

OuUTPUT FUNCTION DATA
Main broom motor @ OFF XXV XXX A
Side broom motor Left @ OOFF  XX.XV XX.X A

Side broom motor Right @ OFF XXV XNXA

Main broom actuator @ Up KXV XXX A

SGANGSTE

Ausgang Funktion Merkmale
Hauptkehrwalzenmotor ON/OFF XXXV XXX A
Seitenbesenmotor links ON/OFF XXXV XXX A
Seitenbesenmotor rechts ON/OFF XXXV XXX A
Hauptkehrwalzenstellantrieb AB/AUF XXXV XXX A
Seitenbesenstellantrieb AB/AUF XXXV XXX A
Saugmotor ON/OFF XXXV XXX A
Wasserpumpe ON/OFF XXXV
Filterrattlermotor ON/OFF XXXV XXX A
E-Bremse ON/OFF XXXV
Frontscheinwerfer ON/OFF XXXV XXX A
Blaues Licht ON/OFF XXXV
Hupe ON/OFF XXXV
Blinklicht links ON/OFF XXXV
Blinklicht rechts ON/OFF XXXV
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Anzeige, Oberflache SOFTWARE-UPDATE-LEITFADEN
Der SOFTWARE-UPDATE-LEITFADEN enthalt die Anleitung fur das Update der EB1-, EB2-, EB3-STEUERUNG und das
Update der EB4-LCD-STEUERUNG.
00000 HRS MENU

EB4 LCD CONTROLLER UPDATE

Aus-und Einbau

AWarnung! Diese Vorgehensweise ist qualifiziertem Personal vorbehalten.
Platine der Benutzeroberflache (EB3 & EB4)

1.Bereiten Sie das nétige Werkzeug vor.

2. Offnen Sie die Maschinenabdeckung und trennen Sie den Anschluss des Batteriekabels an der Maschine (Abb.
3).

3.4 Schrauben vom Benutzerbedienfeld (Ul) I6sen, Benutzerbedienfeld (Ul) abnehmen (Abb. 4).

4. Trennen Sie alle Anschlisse auf dem Benutzerbedienfeld (Ul), und nehmen Sie dann das
Benutzerbedienfeld (Ul) heraus (Abbildung 5).

5.Trennen Sie die Verbindung zwischen dem Benutzerbedienfeld (Ul) (EB3 & EB4) und dem Membrantasten-
Bedienfeld (EB5) (Abbildung 6).

6.4 Schrauben vom Benutzerbedienfeld (Ul) I6sen, Platine der Benutzeroberflache (Ul) (EB3 & EB4)
herausnehmen (Abb. 7).

7.Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge
ausfuhren.

Offnen Sie die Maschinenabdeckung

SO @ ®)-
. o Die 4 Schrauben auf dem
Ziehen Sie das Batteriekabel ab e Benutzerbedienfeld (Ul) losen
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£ A
Anschliisse trennen

Abb. 6
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Hauptsteuerung (EB1)

1. Bereiten Sie das nétige Werkzeug vor.

n

Offnen Sie die Maschinenabdeckung und trennen Sie dann die Batterieversorgung (Abb. 8).
Entfernen Sie 5 Schrauben, die zur Befestigung der Abdeckung der Steuerung verwendet werden (Abbildung 9).

Alle Kabelbdume und Anschliisse, die mit der Hauptsteuerung (EB1) verbunden sind, trennen (Abbildung 10).

o > w

Entfernen Sie die 4 Schrauben, mit denen die Hauptsteuerung (EB1) befestigt ist, und nehmen Sie die

Hauptsteuerung heraus (Abbildung 11).

6. Montieren Sie die Komponenten in umgekehrter Reihenfolge der Demontage, um die Hauptsteuerung (EB1)

zusammenzubauen.

Offnen Sie die Maschinenabdeckung

VB < Schrauben I¢ -
Ziehen Sie das Batteriekabel ab E chrauben osen -
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Antriebssteuerung (EB2)

Bereiten Sie das notige Werkzeug vor.

Offnen Sie die Maschinenabdeckung und trennen Sie dann die Batterieversorgung (Abb. 12).

Entfernen Sie 5 Schrauben, die zur Befestigung der Abdeckung der Steuerung verwendet werden (Abbildung 13).
Trennen Sie alle mit der Antriebssteuerung verbundenen Kabelbdume (Abbildung 14).

Entfernen Sie die 2 Schrauben, mit denen die Antriebssteuerung befestigt ist, und nehmen Sie die Antriebssteuerung
heraus (Abbildung 15).

Montieren Sie die Komponenten in umgekehrter Reihenfolge der Demontage, um die Antriebssteuerung (EB2)
zusammenzubauen.

Offnen Sie die Maschinenabdeckung

3

Abb. 12 Abb. 13

s

Kabelbaum und Klemmen l6sen \
- 9

Abb. 14 Abb. 15
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Spezifikationen und Werkstattmessungen

Die folgenden Tabellen enthalten einige reale Werkstattspannungsmessungen, damit Sie wissen, was
-hormal“ bedeutet. Alle Spannungswerte wurden mit dem schwarzen (negativen) Voltmeterkabel gemessen, das
am negativen Pol der Hauptbatterie angeschlossen ist, sofern nicht anders angegeben.

Werkstattmessungen - Maschinenhauptsteuerung (EB1)

Batteriespannungen an Batterie, Strom ein = 26,28V.

Stromversorgung
BAT+

Abb. 16

PIN | Farbe | Beschreibung Gemessen | max. Kommentare

BAT+ | Rot Stromversorgung 26,2V 150A
Maschinenhauptsteuerung +

BAT- | Schwarz | Stromversorgung ov 150A
Maschinenhauptsteuerung -
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Hauptkehrwalzenmotor

Hauptkehrwalze M+

Hauptkehrwalze M-

Abb. 17

Beschreibung

Gemessen

Kommentare

M1+

Rot

Hauptkehrwalzenmotor M1+

M1-

Schwarz

Hauptkehrwalzenmotor M1-

=23,75V Motor ein
=0V Motor aus

40A

40A

Die Spannung

zwischen M1+

und M1- wurde
gemessen.
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Saugmotor
Saugen M+
Saugen M-
Abb. 18

Beschreibung

Gemessen

Kommentare

Die Spannung

M2+ Rot Saugmotor M2+ 15A .
25 50V zwischen M2+
' und M2- wurde
M2- Schwarz | Saugmotor M2- 15A gemessen.
=25,6V Motor ein
P1-14 Gelb Saugmotor PWM ein 3A
=0V Motor aus
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Seitenbesenmotoren

Seitenbesen M+

Seitenbesen M-

Abb. 19

Pin | Farbe | Beschreibung
M3+ Braun Seitenbesenmotor M3+
M3- Blau Seitenbesenmotor M3-

Gemessen

=3,51V ~ 23,71V Motor ein
=0V Motor aus

30A

30A

Kommentare

Die Spannung

zwischen M3+

und M3- wurde
gemessen.
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Filterruttlermotor

Filterruttler M+

Filterruttler M-

Abb. 20
Pin Beschreibung
M4+ Rot Filterrittlermotor M4+
M4- Schwarz | Filterriittlermotor M4-

Gemessen

=23,52V Motor ein
=0V Motor aus

15A

Kommentare

Die Spannung
zwischen M4+

15A

und M4- wurde
gemessen.
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1 Pin 1
Iy
Pin 1§4 D 1 Pin 7
| | =] L
2 DEY
— o[a)
I
oi=]
N o) =
Abb. 21
Schaltkreisbeschreibung Gemessen | Max. Kommentare
=0,44V aus
Stromversorgung +/- _
! Rot Hauptkehrwalzenstellantrieb = -245Vab 7.5A
=24,5V auf
=0,44V aus
Stromversorgung -/+ _
2 Rot Seitenbesenstellantrieb = -245Vab 7.5A
=24,5V auf
3 Schwarz | Stromversorgung Warnleuchte - ov 2A
4 N/A N/A N/A N/A N/A
5 Schwarz | Stromversorgung Blaulicht - ov 2A
6 N/A N/A N/A N/A N/A
7 N/A N/A N/A N/A N/A
=0,44V aus
Stromversorgung -/+ _
8 Schwarz Hauptkehrwalzenstellantrieb = 24,5V ab 7,54
=-24,5V auf
=0,44V aus
9 | schwarz | Stromversorgung -/+ = 24,5V ab 7.5A
Seitenbesenstellantrieb
=24,5V auf
10 Braun Stromversorgung Warnleuchte + 25,92V 2A
11 N/A N/A N/A N/A N/A
=1,51V aus
12 Rot Stromversorgung Blaulicht + 2A
=25,84V Ein
13 N/A N/A N/A N/A N/A
14 Gelb Saugmotor PWM ein 25,6V 3A
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P2-12 -polig
L
1
I
L 1T ol|a
-B -]
WIDE
~\Pin . [k
=] I:IJ
a I:IJ
]
NIDE! 1 Pin 1
— o[a)
(I~
Do
oo
in 12 oD¢ 1Pin 6
in 4 o | o, N
— o
@D g gl
o oo
o n]
=] UJ
[
mios
Abb. 22
PIN | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | Max. Kommentare
1 Grin RS485 A 2,06V 0,1A
2 Schwarz | Stromversorgung Scheinwerfer - N/A 4A
3 N/A N/A N/A N/A
4 N/A N/A N/A N/A
5 N/A N/A N/A N/A
6 Blau B- ov 0,1A
7 Gelb RS485 B 1,97V 0,1A
8 N/A N/A N/A N/A
9 N/A N/A N/A N/A
10 N/A N/A N/A N/A
=13,34V entladen
11 Gelb Externes Ladesignal 0,1A
=0V laden
12 N/A N/A N/A N/A
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P3-16 -polig

Pin 16

H
ala)o)a]s]
(][a][=]=]a]

[an]

-
ajo HLE/I\EJE HLE

1 Pin 1

y
&
1

a|[a o]
Qon;

1 Pin 8

Abb. 23
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen

1 Blau Stromversorgung Wasserpumpe - ov 4A

2 N/A N/A N/A N/A

3 Schwarz | Stromversorgung Wassersensor + 11,8V 0,35A
=0V Tank nicht leer

4 Schwarz | Ausgangssignal Wassersensor 0,1A
=11,8V Tank leer

5 N/A N/A N/A N/A

6 N/A N/A N/A N/A

7 N/A N/A N/A N/A

8 N/A N/A N/A N/A

9 Weil3 Stromversorgung Wasserpumpe + 17,7v 4A

10 Rot Stromversorgung Scheinwerfer + 25,8V 4A

11 Rot Stromversorgung Sitzsensor + 11,8V 0,35A
=11,8V sitzend

12 Gelb Ausgangssignal Sitzsensor 0,1A
=0V unbesetzt

13 N/A N/A N/A N/A

14 N/A N/A N/A N/A

15 N/A N/A N/A N/A

16 N/A N/A N/A N/A
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P4-6 -polig

1 Pin 1

1 Pin 3

Abb. 24
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | Max. Kommentare

1 Rosa CAN-L 2,42V 0,1A

2 Schwarz | Stromversorgung IOT-Modul - ov 1,1A

3 Blau Batterie-Ein/Aus Steuerung durch IOT- 0,014V 0.1A
Modul

4 Weil3 CAN-H 2,61V 0,1A
Schliisselschalter-Eingangssignal fur

5 Gelb 1OT-Modul 25,55V 0,5A

6 Rot Stromversorgung |OT-Modul + 25,83V 1,1A
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P5-8 -polig
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Abb. 25

Gemessen | Max. Kommentare
1 Rosa CAN-L 2,42V 0,1A
2 N/A N/A N/A N/A
3 Rot Lithium-lonen-Batterie EIN/AUS 0,05V 0,1A
4 N/A N/A N/A N/A
5 Weil3 CAN-H 2,61V 0,1A
6 N/A N/A N/A N/A
7 Rot Stromversorgung+ fir MMC-Steuerkreis 25,82V 5A
8 N/A N/A N/A N/A
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P6-10 -

polig

lﬁ;l_l a
- (L[=[=

Pin |6

0l EA?EA

1 Pin 1

1 Pin 5

Abb. 26
Schaltkreisbeschreibung Gemessen Kommentare

1 Rosa CAN-L 2,42V 0,1A

2 Schwarz | Stromversorgung Ul-Platine (EB3) - ov 1A
=0,25V bei betatigtem
Ein-/Aus-Schalter

3 Braun Ein-/Ausschalter der Ul-Platine =255V bei 0,1A
losgelassenem Ein-
/Aus-Schalter

4 Rot Notschalter - ov 0,1A

5 N/A N/A N/A N/A

6 Weil3 CAN-H 2,61V 0,1A

7 Gelb MMC(EBL1) Einschaltsignal fur Ul-Platine | 25,8V 0,2A

8 Rot Stromversorgung Ul-Platine (EB3) + 25,55V 1A
=0V bei losgelassenem
Notschalter.

9 Rot Signalausgang Notschalter 0,1A
=13,3V bei betatigtem
Notschalter.

10 N/A N/A N/A N/A
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P7-2 -polig
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3|

1 Pin 1

Abb. 27

Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | Max. Kommentare
1 Braun Batterie - ov 0,1A
=0V beim Laden der
) ) ) Batterie
2 Gelb Einschaltsignal des Ladegeréts —3,12V bei nicht 0,1A
geladener Batterie
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P8-4 -polig
' L
[
Pin 2 ! (2] i Pin 3
- aja -
Pinl! Rin 4
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Abb. 28
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | max. Kommentare
1 Griin RS485 A 1,76V 0,1A
2 Schwarz | Stromversorgung FOB - ov 0,35A
3 Gelb RS485 B 1,68V 0,1A
4 Rot Stromversorgung FOB + 11,7v 0,35A
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Werkstattmessungen - Antriebssteuerung (EB2)
Batteriespannungen an Batterie, Strom ein = 26,08V.

Stromversorgung

BAT- BAT+

Abb. 29

PIN | Farbe | Beschreibung Gemessen | max. Kommentare

BAT+ | Rot Stromversorgung 25,88V 150A N/A
Maschinenhauptsteuerung +

BAT- | Schwarz | Stromversorgung ov 150A N/A
Maschinenhauptsteuerung -
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Antriebsmotor

Abb. 30
PIN | Farbe | Beschreibung Gemessen | max. Kommentare

U Schwarz | Stromversorgung Antriebsmotor - 0,1V 150A N/A

\Y N/A N/A N/A N/A N/A
= 0~ 23,1V Fahrmodus
& vorwarts
=123v~0v Die Spannung
Fahrmodus & rlickwarts 2wischen Pin

W Rot Stromversorgung Antriebsmotor + =0~ 19,4V 150A L,U“und Pin
Arbeitsmodus & W*wurde
VOrwarts gemessen.
=12,3V ~ 0V
Arbeitsmodus &
rickwarts
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Abb. 31
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | max. Kommentare
1 N/A USART-RXD ov 0,01A
2 N/A B- ov 0,5A
3 N/A USART-TXD ov 0,01A
4 N/A Stromversorgung + 25,8V 0,01A
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Abb. 32
Schaltkreisbeschreibung Gemessen | max. Kommentare
1 Rosa CAN-L 2,42V 0,1A
2 Schwarz | B - ov 1A
3 WeiR CAN-H 2,61V 0,1A
4 Rot Key_Ein 25,84V 0,5A
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Abb. 33

Schaltkreisbeschreibung Gemessen | Max. | Kommentare
N/A N/A N/

1 N/A A
2 N/A N/A N/A N/A
3 N/A N/A N/A N/A
4 N/A N/A N/A N/A
=0,036V freigegeben 0,01A Die Spannung
. . . =0,867V min. Ausgang, um die zwischen P1-5
5 Gran Schleifer Pot Beschleuniger Maschine in Bewegung zu setzen 0.01A und P1-12 wurde
=4,85V max. Ausgang 0,01A | 9emessen.
;jr’r?s\,/ebel geldster mechanischer 0.01A
6 Rot Ausgang Schalter mechanische Bremse 0V, wahrend die mechanische
’ ; 0,01A
Bremse gedriickt wird.
=0V bei losgelassenem Notschalter.
7 Rot Signalausgang Notschalter 0,01A
=13,3V bei betatigtem Notschalter.
Die Spannung
zwischen P1-8
8 Rot Stromversorgung Gaspedal + 25,22V 0,01A und P1-12 wurde
gemessen.
9 Schwarz Stromversorgung Schalter mechanische oV 0.01A
Bremse -
10 Braun Stromversorgung Blinkerschalter - ov 0,01A
11 N/A N/A N/A N/A
12 Schwarz | Stromversorgung Gaspedal - 0,556V 0,01A
13 N/A N/A N/A N/A
=13,27V gerade 0,01A
14 Blau Ausgang Blinksignal
=0V wenden 0,01A
=13,30V bei losgelassenem Gaspedal
15 Blau Freigabesignal Gaspedal bewegen 0,01A
=25,75V bei gedriicktem Gaspedal
16 N/A N/A N/A N/A
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Abb. 34

Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen max. Kommentare
N/ N/A N/A

I
N/A

1 A

2 N/A N/A N/A N/A

3 N/A N/A N/A N/A

4 N/A N/A N/A N/A

5 Grau Stromversorgung Temperatursensor + ov 0,01A
0,2V ~ 4,48V (Leistung

6 Grau Ausgang Temperatursensor sinkt mit steigender 0,01A
Temperatur)
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Abb. 35
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | max. Kommentare
1 Schwarz | Stromversorgung Elektrobremse + 23,84V 2A
2 Rot Stromversorgung Elektrobremse - ov 2A
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Werkstattmessungen - Ul-Steuerung (EB3)

Batteriespannungen an Batterie, Strom ein = 26,08V.

J1-6 -polig

Abb. 36
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen
1 Rosa CAN-L 2,43V 0,1A
2 Schwarz | Stromversorgung Ul-Platine - 0,003V 1A
=25,63V Maschine aus
3 Braun Ein-/Aus-Taste der Ul-Platine 0,01A
= 0,253V Maschine ein
4 Weil3 CAN-H 2,6V 0,1A
5 Gelb MMC(EB1) Einschaltsignal fur Ul-Platine | 25,98V 0,2A
6 Rot Stromversorgung Ul-Platine + 26,19V 1A
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J2-4 -polig
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Abb. 37
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen
1 Rosa CAN-L 2,42V 0,1A
2 Schwarz | B - 0,003V 1A
3 Weil CAN-H 2,60V 0,1A
4 Rot Key_Ein 26,16V 1A
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Abb. 38

Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | Max. Kommentare
1 Weil3 Stromversorgung linker Blinker + 11,9v 0,35A

2 Blau Stromversorgung linker Blinker - 4,61V 0,35A
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Abb. 39
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | Max. Kommentare
1 Griin Pot_high 4,62V 0,35A
=4,61V min Drehzahl
2 Blau Seitenbesen ADJ ~0.435V max. 0,001A
Geschwindigkeit
3 WeiR Pot_low 0,434V 0,35A
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Abb. 40
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | Max. Kommentare
1 Griin Pot_high 4,62V 0,35A
=4,61V min Drehzahl
2 Blau Gehgeschwindigkeitsbegrenzung ADJ —0.435V max. 0,001A
Geschwindigkeit
3 WeiR Pot_low 0,432V 0,35A
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Abb. 41
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | Max. Kommentare
1 Rot Stromversorgung rechter Blinker + 11,9v 0,35A
2 Schwarz | Stromversorgung rechter Blinker - 4,61V 0,35A
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Abb. 42

Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen

I Max. Kommentare
=0,46V ein
1 Blau Stromversorgung Hupe - 0,35A
=22,09V aus
2 Weil3 Stromversorgung Hupe + 25,66V 0,35A
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J8-2 -polig

Abb. 43
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | Max. Kommentare
1 Schwarz | Stromversorgung USB-Ladeanschluss - ov 1,5A
2 Rot Stromversorgung USB-Ladeanschluss + | 26,14V 1,5A
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Abb. 44

Gemessen

| Max.

Kommentare

Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung

=0,365V entladen

1 Braun | Charge_in 0,01A
=25,8V laden

2 Blau B+ 26,12V 0,01A

3 Gelb Kommunikation Blei-Saure-Batterie N/A 0,35A
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P1-15 -polig

Pin 15 Pin 1
Abb. 45
Pin | Farbe | Schaltkreisbeschreibung Gemessen | Max. Kommentare
1 N/A GND ov 0,35A
=25,26V Maschine aus
2 N/A Netzschalter 0,0015A
=3,08V Maschine ein
=5,10V gedrickt
3 N/A Funktionsschalter Filterrittlermotor 0,0015A
=0V freigegeben
=5,10V gedrickt
4 N/A Funktionsschalter Seitenbesenmotoren 0,0015A
=0V freigegeben
=5,10V gedrickt
5 N/A Funktionsschalter Wasserpumpe 0,0015A
=0V freigegeben
=5,10V gedrickt
6 N/A Funktionsschalter Saugmotor 0,0015A
=0V freigegeben
=5,10V gedrickt
7 N/A Startschalter 0,0015A
=0V freigegeben
Stromversorgung Anzeige =1,27V ein
8 N/A ; ; ! 0,0015A
Funktionsschalter Filterrittlermotor - =329V aus
Stromversorgung Anzeige =127V ein
9 N/A ; 3 0,0015A
Funktionsschalter Seitenbesenmotoren - =3.29V aus
; =1,27V ein
10 N/A Strorn_versorgung Anzeige 0,0015A
Funktionsschalter Wasserpumpe - =3 29V aus
; =1,26V ein
1 N/A Strorn_versorgung Anzeige 0,0015A
Funktionsschalter Saugmotor - =3.29V aus
=1,25V ein
12 N/A Startschalteranzeige 0,0015A
=3,29V aus
13 N/A VCC2 fir Schalteranzeigen 3,30V 0,35A
=0,57V ein
14 N/A Anzeige zuriick Startschalter 0,1A
=2,85V aus
15 N/A VCC3 5,10V 0,35A
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Abb. 46
Schaltkreisbeschreibung Gemessen . Kommentare
=5,10V gedrickt
1 N/A Schalter Nummer ,4“ 0,001A
=0V freigegeben
=5,10V gedrickt
2 N/A Schalter Nummer 3" 0,001A
=0V freigegeben
=5,10V gedrickt
3 N/A Schalter Nummer ,,2“ 0,001A
=0V freigegeben
=5,10V gedrickt
4 N/A Schalter Nummer ,1“ 0,001A
=0V freigegeben
=5,10V gedrickt
5 N/A Rechtsabbiegeschalter 0,001A
=0V freigegeben
=5,10V gedrickt
6 N/A Linksabbiegeschalter 0,001A
=0V freigegeben
=5,10V gedrickt
7 N/A Rickwartsschalter 0,001A
=0V freigegeben
; ; =5,10V gedrickt
8 N/A Etmklgohnsschalter Scheinwerfer & 0,001A
aulicht =0V freigegeben
=5,10V gedrickt
9 N/A Schalter Hupe 0,001A
=0V freigegeben
10 N/A VCC1 511V 0,35A
=1,34V ein
11 N/A Anzeige Rechtsabbiegeschalter 0,0015A
=3,29V aus
=1,34V ein
12 N/A Anzeige Linksabbiegeschalter 0,0015A
=3,29V aus
=1,32V ein
13 N/A Anzeige Ruckwartsschalter 0,0015A
=3,29V aus

Anzeige Funktionsschalter Scheinwerfer =1,33V ein

& Blaulicht =3,29V aus

14 N/A 0,0015A
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USB-Ladeanschluss

Das USB-Ladeanschluss dient zum Aufladen des Mobiltelefons, wenn das Gerat eingeschaltet ist. Es gibt zwei USB-
Anschlisse. Typ A und Typ C. Die Ausgangsspannung und der Ausgangsstrom sind in der nachstehenden Tabelle
aufgefihrt.

Typ A DCP/QC2.0/QC3.0/FCP/AFC 5V/3A,9V/2,0A, 12V/1,5A max.
Typ C DCP/QC2.0/QC3.0/FCP/AFC/PD3.0/PPS 5V/3A,9V/2,2A, 12V/1,6A, PPS 3,3-11V/2A
max.
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10 Chassis-System

Funktionsbeschreibung

Das Chassis ist ein geschwei3ter Stahlrahmen, der die
Grundstruktur bildet, auf der die Ubrigen
Maschinenkomponenten montiert sind.

Das Chassis selbst bedarf keiner spezifischen Wartung, sondern
wird hier lediglich zur Beschreibung der Montageabhangigkeiten
besprochen.

Aufgrund des konzentrierten Gewichts wird der Batteriehalter
direkt am Chassis befestigt, um Stabilitit und Halt zu
gewahrleisten.

Der Kehrgutbehdlter ist am Ende des Chassis montiert. Der Ruttlermotor ist hinter dem Chassis montiert.

Die Hauptkehrwalze ist an der Unterseite des Chassis montiert und die Seitenbesen sind vorne installiert.
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14 - Radsystem

Funktionsbeschreibung

Die Maschine wird durch das hintere Antriebsrad
angetrieben, das wiederum tber ein Kette vom
Antriebsmotor angetrieben wird, an dem an beiden
Seiten zwei Kettenrdder montiert sind.

Die Antriebsrader (Hinterrdder) sind hinten am
Fahrgestell mit abgedichteten Lagern und Bremsen
gelagert.

Sie waren durch Schrauben und Muttern
verbunden.

Das Vorderrad wird vorne am Chassis mit einer
Stitzplatte und abgedichteten Lagern gelagert. Es
wurde durch eine Kette, Schrauben und Muttern
mit der Lenkwelle verbunden.

Die Bremse wurde in der Radachse des Chassis
montiert und mit dem Hinterrad verbunden.

Lenkwelle

Kette

Vorderrad

Hinterrad

Kettenrad

Bremse
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Aus-und Einbau
Vorderrad

Ausbau

Stellen Sie die Maschine auf einem ebenen Untergrund ab.

Schalten Sie die Maschine aus.

Heben Sie das Vorderrad (C) etwa 2 cm vom Boden ab, damit sich das Rad frei drehen kann.

Stiitzen Sie die Maschine mit einer Stitzvorrichtung (A) ab.

Lésen Sie die Schraube (B) mit einem Schraubenschliissel, und das Vorderrad féllt von selbst auf den Boden
Lésen Sie mit einem Schraubenschliissel die 6 Schrauben (D).

Nehmen Sie die Vorderrader (C) ab.

Die Schraube (B) lésen, die Lager werden entfernt, wenn sie defekt sind.

© N o g M w DN PR

Einbau
Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge
ausfuhren. Bitte achten Sie auf die Einbaulage der Buchse (E).
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VORDERRADKOMPONENTEN

Ausbau

Stellen Sie die Maschine auf einem ebenen Untergrund ab und schalten Sie die Maschine aus.

Die Schrauben und die rutschfeste Bodenplatte (A) entfernen.

Losen Sie die Mutter (B) und die Unterlegscheibe (C).

Offnen Sie die Hauptverbindungsklammer und nehmen Sie die Kette (D) ab.

Stltzen Sie die Maschine mit einer Stutzvorrichtung (E) ab.

Schlagen Sie mit einem Gummihammer auf die Oberseite der Achse (H), bis die vordere Radkomponente
(F) abfallt.

Wir kénnen das Schragkugellager (kurz ACBB) austauschen.

8. Hinweis: Es gibt zwei verschiedene Seiten auf dem ACBB. Sie missen sie wie gezeigt zusammenbauen.
(Ansicht M: zeigt D1 und d1, Ansicht N: zeigt D2 und d2, D1<D2, d1>d2)

SIS A

~

Einbau
Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge
ausfuhren. Bitte achten Sie auf die Einbaulage der Buchse (E).

Ansicht N vom ACBB

5 [i]
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Hinterrader

Ausbau
1. Stellen Sie die Maschine auf einem ebenen Untergrund ab.
2. Schalten Sie die Maschine aus.
3. Heben Sie das Hinterrad etwa 1 cm vom Boden ab, damit es sich frei drehen kann.
4. Stitzen Sie die Maschine mit einer Stitzvorrichtung (F) entsprechend gut ab.
5. Losen Sie die Schraube (A) und entfernen Sie dann die Hinterradabdeckung (B und C).
6. LoOsen Sie die Schraube (D) und nehmen Sie die Abdeckung ab.
7. Offnen Sie die Hauptverbindungsklammer (E) um die Kette abzunehmen.
8. Entfernen Sie die Mutter (H) und dann die Unterlegscheibe (J) und die Federscheibe (). Die Lager

herausnehmen, wenn sie defekt sind.
9. Hinterrad mit Trommel und Kettenrad (K) abnehmen.
10. Die sechs Schrauben (M) I6sen und dann das Rad abnehmen.
11. Entfernen Sie die sechs Muttern (N) und nehmen Sie dann das Kettenrad (K) ab.
ANMERKUNG: Driicken Sie wahrend des Aus- und Einbaus nicht auf das Bremspedal.

Einbau
Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge
ausfuhren.
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Funktionsbeschreibung

Die Bewegung der Maschine wird durch den Antriebsmotor (M8) gewahrleistet. Wenn der Motor startet, treibt er zwei tiber
eine Kette verbundene Hinterrader an, wodurch sich die Maschine fortbewegt.

An der Maschinenhauptsteuerung (EB1) befindet sich ein Sitzsignalschalter (SW3), dessen Signal tiber den CAN-Bus an
die Antriebssteuerung (EB2) gesendet wird. Wenn er aktiviert und das Gaspedal betétigt werden, kann die Maschine
fahren. Die Spannung des Sitzsignalschalters betragt OV, wenn er deaktiviert ist, und 11,4V, wenn er aktiviert ist.

Wenn die Rickwartstaste auf dem Membrantasten-Bedienfeld (EB5) gedriickt wird, sendet die Ul-Steuerung (EB3) den
Umkehrbefehl tiber den CAN-Bus an den Antriebscontroller (EB2), woraufhin die Antriebssteuerung (EB2) die
Ausgangsspannung an die Antriebsmotoranschliisse umkehrt, sodass die Maschine riickwarts fahrt. Wenn die
Ruckwartstaste losgelassen wird, bewegt sich der Antriebsmotor geradeaus weiter.

Die Maschinengeschwindigkeit kann tiber das Gaspedal und den Drehregler fir die Maschinengeschwindigkeit (J5-2)
eingestellt werden. Mit dem Maschinengeschwindigkeitsregler (J5-2) kann der Bediener die maximale Geschwindigkeit
der Maschine bei Vollgas einstellen. Wenn der Maschinengeschwindigkeitsregler (J5-2) eingestellt wird, sendet die Ul-
Steuerung (EB3) den neuen Wert Giber den CAN-Bus an die Antriebssteuerung (EB2). Der Spannungsbereich des
Drehpotenziometers betragt 0,43V bis 4,61V. Je niedriger die Spannung des Potentiometers, desto hdher die Drehzahl.
Der Spannungsbereich des Gaspedals betragt OV bis 5,37V, der Totbereich liegt zwischen 0V und 1,4V. Bei einer
Spannung Uber 1,4V beginnt sich die Maschine zu bewegen. Je starker das Gaspedal betétigt wird, desto hoher ist die
Spannung.

Dann steuert die Antriebssteuerung (EB2) die elektrische Bremse (BK1), um den Antriebsmotor zu starten oder zu
stoppen.

Wenn der Bremssignalschalter (SW6) aktiviert ist, zeigt die Maschine leuchtend PARKING an, und die Maschine kann
sich nicht bewegen.

Im Antriebsmotor befindet sich ein Temperatursensor, der mit der Antriebssteuerung (EB2) verbunden ist. Wenn die
Temperatur 150°C Uberschreitet, schaltet die Antriebssteuerung (EB2) den Ausgang des Antriebsmotors aus. Nach dem
Abklhlen des Antriebsmotors wird der Betrieb wieder aufgenommen. Ist der Strom des Antriebsmotors 20 Sekunden lang
héher als 160A, reduziert die Antriebssteuerung den Strom auf 120A. Wenn er weiterhin mit 120A lauft, stoppt der Motor
schlieRlich aufgrund von Uberhitzung.

Es gibt einen Blinkerschalter (SW5), um zu erkennen, ob die Maschine abbiegt oder nicht, die Maschine verlangsamt sich
beim Abbiegen.

Die Funktionsweise des Blinkerschalters (SW5) ist wie folgt: Wenn das Fahrzeug geradeaus fahrt, driickt der Gummiteil
standig auf die Stange von SW5, sodass diese in Kontakt mit dem Gummiteil bleibt, und die Ausgangsspannung an der
Antriebssteuerung (EB2) betragt 13,3V. Sobald der vordere Radwinkel nach links oder rechts 16 Grad Uberschreitet, I0st
sich der Gummiteil von der Stange von SW5, und die Ausgangsspannung andert sich auf 0 V.
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SW5

Gummiteil

Stahlplatte

Ist der Sitzsignalschalter (SW3) nicht aktiviert, zeigt das LCD-Display ,BEDIENER NICHT AUF DEM SITZ" an und der

Antriebsmotor wird deaktiviert.

00000 HRS

Ist der Bremssignalschalter (SW6) aktiviert, zeigt das LCD-Display ,FESTSTELLBREMSE EIN“ an, und der Antriebsmotor

wird deaktiviert.

00000 HRS
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Schaltplan
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Position der Komponenten

Antriebssteuerung (EB2)
Antriebsmotor (M8)
Elektronische Bremse (BK1)
Sitzsignalschalter (SW3)

Antriebssteuerung (EB2)

e Blinkerschalter (SW5)

*  Bremssignalschalter (SW6)

e Beschleunigungspedal

e Maschinengeschwindigkeitsregler

Antriebsmotor (M8) & Elektronische Bremse (BK1)

Beschleunigungspedal

¥




Wartungshandbuch - SW3000 20 Antriebssystem 93

Maschinengeschwindigkeitsregler

Maschinengeschwindigkeitsregler

Fehlersuche

Fehler Mdogliche Ursachen Abhilfe
Not-Aus-Taste wurde gedriickt Losen Sie die Not-Aus-Taste.
BEDIENER anmelden und MENU &ffnen ﬁ;trgt?lg(tz\/bji%.Startb”dscmrm’ wenn das Gaspedal
Batteriestand ist zu niedrig. Batterie laden.
Uberhitzung des Antriebsmotors Warten, bis der Antriebsmotor abgekunhlt ist.
Uberhitzung Antriebssteuerung (EB2) Warten, bis die Antriebssteuerung abgekduhlt ist.

1. Prufen Sie, ob die
_ MASCHINENGESCHWINDIGKEIT DES KNOPFES
MASCHINENGESCHWINDIGKEIT DES KNOPFES MIN ist | piN 0% betragt.

0 % und Geschwindigkeit des Knopfes ist minimal ] ) o
2. Stellen Sie den Maschinengeschwindigkeitsregler

ein.

Kabelbaumfehler Antriebsmotor Uberpriifen Sie den Kabelbaum des Antriebsmotors.

1. Antriebsmotor-Stromstéarke priifen

Die Maschine kann sich . N . )
nicht bewegen Antriebsmotorfehler 2. Uberprifen Sie den Widerstand des
Antriebsmotors

3. Ersetzen Sie den Antriebsmotor

Fehler Antriebssteuerung (EB2) Die Antriebssteuerung (EB2) austauschen.

1. Uberprifen Sie die CAN-Verbindung zwischen dem
CAN-Kommunikationsfehler zwischen Antriebssteuerung  |Antriebsregler (EB2) und dem Ul-Controller (EB3).

(EB2) und Ul-Steuerung (EB3) 2. EB2 lasst sich nicht einschalten, da die
Batteriespannung unter 15V liegt.

Fehler Ul-Steuerung (EB3) Die Ul-Steuerung (EB3) auswechseln
Fehler elektronische Bremse (BK1) Spulenwiderstand prufen/Bremse austauschen
Die mechanische Bremse wird gedriickt oder der Mechanische Bremse Iésen oder Schalter des
mechanische Bremssensorschalter ist blockiert mechanischen Bremssensors Uberpriifen
Eas“ Qaspedal wird vor der erfolgreichen Anmeldung Das Gaspedal loslassen
etétigt.
Gaspedalfehler Ersetzen Sie das Gaspedal
1. Priifen Sie, ob der
Maschinengeschwindigkeitsregler niedrig eingestellt
Der Maschinengeschwindigkeitsregler funktioniert nicht ist. g g g geing
Die Maschine bewegt normal. )
sich langsam 2. Erse_tzen Sie de_n o
Maschinengeschwindigkeitsregler.

. Lo ) ) Uberpriifen Sie den folgenden Parameter in den
Die geschwindigkeitsbezogenen Parameter sind nicht EINSTELLUNGEN.
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ordnungsgeman eingestellt.

1. MAX. GESCHWINDIGKEIT - VORWARTS
2. MAX. GESCHWINDIGKEIT - RUCKWARTS
3. KEHRGESCHWINDIGKEIT

Der Blinkerschalter (SW5) funktioniert nicht normal.

1. Den Anschluss des Blinkerschalters (SW5)
prifen.

2. Der Ausgang von SWS5 betragt 13,3V, wenn die
Maschine nicht abbiegt. Wenn die
Ausgangsspannung falsch ist, ersetzen Sie SW5.

Das Gaspedal funktioniert nicht normal.

1. Den Anschluss des Gaspedals priifen.

2. Prifen, ob die maximale Ausgangsspannung des
Gaspedals etwa 5V betragt. Wenn nicht, das
Gaspedal austauschen.

Antriebsmotorfehler

1. Antriebsmotor-Stromstéarke priifen

2. Uberpriifen Sie den Widerstand des
Antriebsmotors

3. Ersetzen Sie den Antriebsmotor

Temperatursensor Antriebsmotor ist offen

Uberpriifen Sie die Kabelverbindung des
Temperatursensors des Antriebsmotors.
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Uberprifung der Stromstarke des Antriebsmotors

Warnung!Diese Vorgehensweise ist qualifiziertem Personal vorbehalten.

1. Stellen Sie die Maschine auf einem flachen Untergrund ab.
2. Heben Sie den Antriebsmotor etwa 2 cm vom Boden ab, damit er sich frei drehen kann.

A Warnung!Auf die Drehung des Antriebsrads achten, wenn folgende Schritte ausgefiuhrt werden.

1. Klemmen Sie die Stromzange (A, Abbildung 47) an den Pluspol des Kabelbaums des Antriebsmotors (B,
Abbildung 47).

2. Schalten Sie die Maschine ein und aktivieren Sie den Vorwartsgang tiber das Gaspedal auf maximale
Geschwindigkeit. Prifen Sie, ob der Strom bei einer Spannung von 24V zwischen 8 A und 22 A liegt.

3. Das Gaspedal loslassen.

4. Liegt die Stromstéarke Uber 22 A, fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um die Ursache zu ermitteln und die
abnormale Stromstérke zu beheben.
e Uberprufen Sie, ob sich die elektronische Bremse (BK1) richtig I6sen lasst.
¢ Demontieren Sie den Motor und Uberprifen Sie den Zustand aller Komponenten und Kabel. Reparieren oder

ersetzen Sie diese gegebenenfalls.
5. Wenn die oben genannten Verfahren nicht zu einer korrekten Stromstarke fihren, muss der Antriebsmotor

ausgetauscht werden.
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Aus-und Einbau
Antriebsmotor (M8)

Ausbau

1. Deckel 6ffnen.

2. Losen Sie die drei Schrauben (A) und nehmen Sie die Abdeckung (B) ab.

3. Entfernen Sie die Hauptverbindungsklammer (C) und die Hauptverbindung von beiden Ketten. Entfernen Sie
dann die Ketten.
Die vier Schrauben (D) l6sen.

4
5. Die zwei Schrauben (F) an jedem Ende I6sen.
6. Entfernen Sie beide Kettenrader (G) .

7

Den Antriebsmotor (E) entfernen.
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Einbau
Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge ausfiihren.
Befolgen Sie die folgenden Schritte, um die Kette zusammenzubauen:

Die Kette entsprechend Abbildung (A) auf dem unteren Kettenrad installiert lassen.
Legen Sie die Halfte der Kette auf das obere Kettenrad wie in Abbildung(B) gezeigt.

3. Hangen Sie die andere Hélfte der Kette unter Nutzung der Spannung der Kettenradzahne wie in Abbildung
(C) am oberen Kettenrad ein.

4. Beide Enden der Kette mit der Hand halten und das Verbindungsglied wie in Abbildung (D) dargestellt in die
Offnung einfihren.

5. Klemmen Sie die Kettenklemme mit einer Zange in die Hauptverbindungsklammer und montieren Sie die
Kette (E).
6. Um die Kettenspannung anzupassen, die Schraube wie in Abbildung (F) dargestellt einstellen.
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Spezifikationen

Beschreibung Einheit Wert

Nenn-Eingangsleistung Antriebsmotor W 936

Nenn-Eingangsspannung Antriebsmotor \% 24

Nenn-Eingangsstrom Antriebsmotor A 39

Zulassiger Uberstrom Antriebsmotor (weniger als 1 Minute) A 150
Normalstrom Antriebsmotor (Antriebsmotor angehoben) A 10-20
Widerstand der Rotorwicklung des Antriebsmotors bei 25 °C Q <0,09

Spulenwiderstand elektromagnetische Bremse bei 25 °C Q 50
Spulenwiderstand Potenziometer der 0 100K

Geschwindigkeitsbegrenzung bei 25 °C
Maximale Vorwartsgeschwindigkeit des Fahrzeugs Km/h 7,5
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24 Elektrik
Funktionsbeschreibung

Das elektrische System beschreibt hauptsachlich die Leistungssteuerung und den Uberlastschutz der Maschine,

einschliellich Stromversorgung und Leistungssteuerungskomponenten, Schalter und Sicherungen usw.

Blei-Saure-Batterie und integriertes Ladegerat sind optional, Lithium-ACE-Batterie und integriertes Ladegerat sind

werkseitig installiert.

Bleisaure
Batterie

Bei Verwendung von Blei-Saure-Batterien besteht die Stromversorgung aus zwei 12-Volt- oder vier 6-Volt-Batterien in
Reihe, und die TPPL-Batterie (Thin Plate Pure Lead oder Diinnplatten-Reinblei-Technologie) besteht aus vier 12-Volt-

Batterien in Reihe/parallel.

=c|

@ oé
OSV B6vY Bv

Battery fixed plate

(1]
6V e
S

Wenn die Batteriespannung nie'drig ist, erscheint auf dem LCD-Display die Meldung ,EQ1 Batteriestand niedrig"“, der
Reinigungsmodus wird deaktiviert, der Antriebsmotor kann jedoch weiter funktionieren. Wenn der Benutzer die Taste
(2) fur HILFE driickt, zeigt das LCD-Display eine Meldung an, die den Benutzer zum Aufladen auffordert.

Fallt die Batteriespannung unter die Abschaltspannung, erscheint auf dem LCD-Display die Warnung ,E02
Batteriestand zu niedrig” und die Maschine wird nach etwa 15 Sekunden abgeschaltet.

00000 HRS CLEANING DISABLED (1] 00000 HRS CLEANING DISABLED Q)

BATTERY LEVEL LOW BATTERY LEVEL TOO LOW

Cleaning mode is disabled The machine will power off

Um die Batterielebensdauer zu verlangern, werden die beiden Meldungen ,EO01 Batteriestand niedrig“ und ,E02
Batteriestand zu niedrig“ erst dann ausgeblendet, wenn die Batterien mindestens zwei Stunden lang mit dem

integrierten Ladegerat aufgeladen wurden oder die Batteriespannung 24,5V erreicht hat.
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Verschiedene Blei-Séure-Batterietypen haben unterschiedliche Abschaltspannungen, die Werte sind wie folgt. Werden
die verwendeten Batterien gewechselt, muss der BATTERIETYP in den EINSTELLUNGEN entsprechend geandert

werden.
Reinigun
9 : Abschalten
Batterietyp Beschreibung g ATIEES Ausgangssp
deaktivier| stem aus
¢ annung
Lithium ACE Lithium-lonen SOC<=8% SOC=0% 20,0V
GEL-AGM/ALLGEMEIN |Allgemeine GEL oder AGM-Batterien <=21,6V <=20,6V N/A
WET/EXIDE \WET-Batterien der Marke EXIDE® <=20,4V <=19,4V N/A
GEL-Batterien der Marke _ _
GEL/EXIDE EXIDE®/Sonnenschein <=21,6V <=20,6V N/A
IAGM/LEOCH IAGM-Batterien der Marke LEOCH® <=21,6V <=20,6V N/A
Bleisaure .
IAGM/US-BATTERIE gGM-Batterlen der Marke US Battery| <=21.6V <=20.6V N/A
WET-Batterien der Marke US _ _
WET/US-BATTERIE BATTERY® <=20,4V <=19,4V N/A
AGM/FULLRIVER AGM-Batterien der Marke <=21,6V <=20,6V N/A
FULLRIVER® e s
TPPL/ENERSYS TPPL-BATTERIEN ~ der  Marke __,, -\, <=21,8V N/A

ENERSYS

Integriertes Ladegerat fur Blei-Saure-Batterien (optional)

Ist der Wechselstromanschluss an das Ladegerat angeschlossen, wird CHARGER_IN (H1-1) auf Low gesetzt, auf dem
LCD-Display wird der Ladevorgang wie in Abbildung 48 angezeigt und die Ul-Steuerung (EB3) sendet den Befehl fir
die Ladekurve Uber COMM (H1-3) an das Ladegerat. Die Ladekurve entspricht dem BATTERIETYP in den
EINSTELLUNGEN.

Die Statusleuchte blinkt langsam weil3, wenn die Batterie geladen wird, und leuchtet griin, wenn sie vollstéandig geladen
ist (siehe Abbildung 49).

&
il

Abb. 48 Abb. 49

Externes Ladegerat fur Blei-Saure-Batterie

Wenn das externe Ladegerat angeschlossen wird, schlie3t der Ladeschalter (SW4). Wenn die Maschine zu diesem
Zeitpunkt eingeschaltet ist, schaltet sich das LCD-Display aus. Driickt der Benutzer die Ein-/Aus-Taste, zeigt das LCD-
Display den in Abbildung 50 dargestellten Bildschirm an und schaltet sich dann automatisch aus.
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00000 HRS

MACHINE CHARGING

4

Please do not operate the machine

Abb. 50

Lithium

Bei Verwendung von Lithium-ACE-Batterien besteht die Stromversorgung standardmafig aus 3 parallel geschalteten

ACE-Batterien, die Spannung der ACE-Batterie betragt 25,6V.

Steuerung Ladegerat

N r %
A4 A4 =
CAN CAN CAN
[ =] f==—
25.6V @ 25.6V @ 25,6V eH —
CAN CAN CAN Ein/A
= e us-
Taste
© O O

Abb. 51

Integriertes Ladegerat fur Lithium-ACE-Batterien
Ist der Wechselstromanschluss an das Ladegerat angeschlossen, wird CHARGER_IN (P7-2) auf Low gesetzt, auf dem

LCD-Display wird der Ladevorgang wie in Abbildung 52 angezeigt und die Ul-Steuerung (EB3) sendet den Befehl fur
die Ladekurve tUber COMM (H1-3) an das Ladegerat. Die Ladekurve entspricht dem BATTERIETYP in den

EINSTELLUNGEN.

Abb. 52
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Sicherungen

Die Sicherung F5 (150A) befindet sich an der Maschinenhauptsteuerung (EB1) und dient zum Schutz der
Maschinenhauptsteuerung (EB1).

F6 (150A) Sicherung in Reihe zwischen der Batterie und der Antriebssteuerung (EB2), als Uberstromschutz der
Antriebssteuerung.

Nothalt

Der Not-Aus-Schalter (SW1), der mit der Maschinenhauptsteuerung (EB1) und der Antriebssteuerung (EB2)

verbunden ist, schaltet alle Funktionen ab, wenn er betatigt wird. Nach dem Loslassen des Not-Aus-Schalters ist ein
Neustart erforderlich.

_( paT+ CBL EB3
Main Machine Controller . o Ul Controller LA-BATT CHARGER ||| AC
L] +24V POWER_IN B _-)_ L iB-
5eioC Power |CHARGER_IN M-)__ L o +
ON/OFF | P6-3 -\ J1-3§ ON/OFF NO /-- DC
4 B+ B+ LZ-)__ L -
B+ P68 =) J1-6 5
! 4 comm fHL: -)—— Serial Port
DC/DC Power
MCU 10,
w MEUog)
J2-4|KEY_OUT
a
ON/OFF T
P1-2 P1-1
—
£ ON/OFF Membrane Button
LA-BA'I'I'T
24V i
£ BAT+
EB2
15& 24v Traction Controller F6
I H2al ey N FUSE 150A
BAT+
MCU 10
P1-7
L__ ll——>EM SIGNAL
B? Emergency Stop
EM+ [P6-9 T
J’ I
Power Supply For All Motors
EM- |p6-4
_(- BAT- J:-
B BAT-

Abb. 53
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E EB3
(n . .
\- BAT* " Main Machine Controller Ul Controller
P6-2 -
E5:71+24v POWER_IN B -) a2l
P6-3 DC/DC Power
ON/OFF =) J1-3 | ON/OFF
7 B+
B+ D68 =) J1-6 T
B+} 1)
DC/DC Power
LI-BATT CHARGER EN w Mevio 23
AC
KEY_OUT
c23 pr1| | N 24
- b /: {B- B-
DC -/ NO ON/OFF T
C24 -
-1 - o—t P72 1, oBC INTERLOCK P12 P1-1
CAN BUS
Li-lon BAT Only
ON/OFF Membrane Button
CAN BUS 6 I]]
Li-lon BAT Only BAT+ FUSE 1504
-3 | ONJOFF
ONIOFF < ' Rl Y EB2
Li-lon BAT Only 15& 2uv Traction Controller
H2-4
—M b>KEY_IN
- BAT+ e
MCU IO
__ c- PLTd, EMSIGNAL
B? Emergency Stop
EM+ |P6-9 T
/"I
Power Supply For All Motors
EM- {p6-4
c- BAT- J?_
& BAT-
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Position der Komponenten

e Maschinenhauptsteuerung (EB1)

¢ Sicherung Maschinenhauptsteuerung (F5:

150 A)
¢ Antriebssteuerung (EB2)
¢ Sicherung Antriebssteuerung (F6: 150 A)
e Benutzerbedienfeld (Ul) (EB3 & EB4 &
EB5)
e Batterie (BAT)

Maschinenhauptsteuerung (EB1)

; \')@@V}@@‘?qj} AN

Ll Maschinenhaupt
steuerung (EB1)

-_ =
F 19

Batterieanschluss

Not-Aus-Schalter (SW1)
USB-Ladeanschluss

Externer Ladegeratstecker
Sensorschalter fur externes Ladegerat
(SW4)

Sicherung Maschinenhauptsteuerung (F5: 150 A)
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Benutzerbedienfeld (Ul) (EB3 & EB4 & EB5)
) - -

Ul-Steuerung (EB3) |

LCD-Steuerung (EB4)

Batterie (BAT) & Batterieanschluss

Maschinenhauptsteuerung (EB1)
& Antriebssteuerung (EB2)

e e

Not-Aus-Schalter (SW1)

'

Membrantasten-Bedienfeld (EB5) §

T —

USB-Ladeanschluss
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Externer Ladegerétstecker Sensorschalter fur Ladegerat (SW4)

External charger connector «

Charger sensor |
| switch (SW4)<
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Wartung und Einstellung

Einstellung des installierten Batterietyps
Der Batterietyp umfasst AGM/GEL/WET/TPPL/LITHIUM ACE und kann wie folgt eingestellt werden:

1. Schalten Sie die Maschine ein, melden Sie sich mit dem Passwort 444444 an, halten Sie die Taste (4) 2

Sekunden lang gedriickt und wechseln Sie zum MENU-Bildschirm.
00000 HRS

ERROR LOG
KEY FOB

ACCESSORY STATUS

2. Driicken Sie Im MENU-Bildschirm die Taste (1), um zum vorherigen Menii zuriickzukehren, driicken Sie die
Pfeiltaste nach links, um nach unten zu blattern, driicken Sie die Pfeiltaste nach rechts, um nach oben zu blattern,
wéhlen Sie ,EINSTELLUNGEN* und driicken Sie dann die Taste (2), um die Auswahl zu bestétigen und den

Bildschirm EINSTELLUNGEN aufzurufen.
00000 HRS

BATTERY TYPE |

FILTER SHAKER ON TIME

FILTER SHAKER CYCLE INTERVAL

3.  Wabhlen SIE im Bildschirm EINSTELLUNGEN den BATTERIETYP aus, um die Oberflache zur Einstellung des
BATTERIETYPS aufzurufen.
00000 HRS SETTINGS

BATTERY TYPE
GEL-AGM/GENERIC
WET/EXIDE

GEL/EXIDE

AGM/LEOCH

4. Dricken Sie die Pfeiltaste nach links, um nach unten zu bléttern, driicken Sie die Pfeiltaste nach rechts, um
nach oben zu blattern, wahlen Sie den Batterietyp entsprechend den installierten Batterien und driicken Sie
dann die Taste (2), um die Anderung zu aktualisieren.
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Reinigun
g : Abschalten
Batterietyp Beschreibung g AR Ausgangssp
deaktivier| stem aus
¢ annung

Lithium ACE Lithium-lonen SOC<=8% SOC=0% 20,0V
GEL-AGM/ALLGEMEIN |Allgemeine GEL oder AGM-Batterien <=21,6V <=20,6V N/A
WET/EXIDE \WET-Batterien der Marke EXIDE® <=20,4V <=19,4V N/A
GEL/EXIDE GEL-Batterien der Markel  __51 v <=20,6V N/A

EXIDE®/Sonnenschein

IAGM/LEOCH IAGM-Batterien der Marke LEOCH® <=21,6V <=20,6V N/A

Bleisaure .
AGM/US-BATTERIE gGM-Batterlen der Marke US Battery| <=21.6V <=20,6V N/A
WET-Batterien der Marke US _ _
WET/US-BATTERIE |5 =220 0 <=20,4V <=19,4V N/A
AGM/FULLRIVER AGM-Batterien der Markel 51 6v <=20,6V N/A
FULLRIVER® e s
TPPL/ENERSYS TPPL-BATTERIEN ~ der  Marke __,, 7, <=21,8V N/A

ENERSYS

Installation einer Blei-Saure-Batterie

1. Stellen Sie sicher, dass die Maschine ausgeschaltet und die Feststellboremse betatigt sind.

Offnen Sie vorsichtig die Maschinenabdeckung (A, Abbildung 55).

3. Die Maschine ist mit Batteriekabeln ausgestattet, die sich fir die Installation von 4 x 6V-Batterien eignen. Legen
Sie die Batterien vorsichtig in das Fach ein, schlie3en Sie dann das Batteriekabel gemald Abbildung 56 an und
ziehen Sie die Mutter an jedem Batteriepol sorgfaltig fest.

4. Setzen Sie die Schutzkappe auf jeden Anschluss und verbinden Sie dann den Batterieanschluss mit dem
Anschluss an der Maschine.

5. Drehen Sie die Abdeckung vorsichtig zurick.

n

I
O ar
T
ol
Abb. 56

Abb. 55
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Installation einer Lithium-ACE-Batterie

=

Stellen Sie sicher, dass die Maschine ausgeschaltet und die Feststellbremse betatigt sind.

Offnen Sie vorsichtig die Maschinenabdeckung (A, Abbildung 55).

3. Die Maschine ist mit Batteriekabeln ausgestattet, die sich fiir die Installation von 3 oder 4 ACE-Batterien eignen.
Legen Sie die Batterien vorsichtig in das Fach ein, schlieen Sie dann das Batteriekabel gemaf Abbildung 57
an und ziehen Sie die Mutter an jedem Batteriepol sorgféltig fest.

4. Setzen Sie die Schutzkappe auf jeden Anschluss und verbinden Sie dann den Batterieanschluss mit dem
Anschluss an der Maschine.

5. Drehen Sie die Abdeckung vorsichtig zurtick.

n

Controller Charger

CAN CAN CAN
= S ===
25.6V @ 256V @ 25.6V @1 Power
cAN L 'l button
© O O
Mdogliche Ursachen Abhilfe
Ein/Aus-Taste ist beschadigt Das Membrantasten-Bedienfeld
auswechseln
Die Batterie ist falsch herum eingelegt. Die Batteriepole vertauschen
Maschine kann nicht Schalter fur externes Ladegerat (SW4) ist aktiviert | Reparieren/ersetzen
eingeschaltet werden USB-Ladeanschluss ist kurzgeschlossen Austauschen
Batteriestand ist zu niedrig oder die Batterie ist Die Batterie
beschéadigt. aufladen/austauschen
Die Ul-Steuerung (EB3) ist beschadigt Austauschen
Lockere Verkabelung Verkabelungsansq| | aqegerat :I
Uberpriifen
Warnleuchte funktioniert nicht | Warnleuchte kurzgeschlossen Verkabelungsanschliisse
Uberpriifen
Warnleuchte beschadigt Austauschen
Lockere Verkabelung Verkabelungsanschliisse
Uberpriifen
Scheinwerfer funktioniert nicht | Uberhitzung Scheinwerfer Warten, bis der Scheinwerfer
abgekiihlt ist.
Scheinwerfer ist beschadigt IAustauschen Cin/A
) . . Lockere Verkabel Verkabelungsanschliisy Ta.
Zeigen Sie an, dass das linke ockere verkabelung Uber:rprufetjn gsanschilsy Tase
und rechte Licht nicht - . : :
funktioniert Zeigt an, dass linkes oder rechtes Licht beschadigt | Austauschen
ist
LCD ist beim Aufladen mit Lockere Verkabelung Verkabelungsanschliisse

externem Ladegeréat immer Uberpriifen
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noch eingeschaltet

Sensorschalter fur externes Ladegerat (SW4) ist
beschadigt

Austauschen

Aus-und Einbau
Warnleuchte

Ausbau

1. Entfernen Sie den Stecker (A), das Flachbandkabel (B) und die 3 Muttern (C).

2. Die Warnleuchten-Baugruppe entfernen.

Einbau

Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge ausfihren.

Warnleuchte
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Frontscheinwerfer
Ausbau

1. Die 1 Schraube (A) l6sen.

2. Die 6 Schrauben am Reinigungslésungstank (B) entfernen.

3. Offnen Sie die vordere Abdeckung und trennen Sie denScheinwerferanschluss (C).
4. Den Reinigungsldsungstank entfernen, die 2 Schrauben (D) l6sen.

5. Scheinwerfer (E) herausnehmen.

Einbau

Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge
ausfuhren.
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Linkes und rechtes Rucklicht

Ausbau

1. Entfernen Sie die Steckverbinder (A: rechts oder B: links) und die Schrauben (C).
2. Die Leuchten-Baugruppe entfernen (D: rechts oder E: links).

Einbau

Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge
ausfuhren.

NILFISK

Spezifikationen

Elektrische Parameter

Beschreibung ‘ Einheit Wert
Batteriespannung \% 24

Spannung externes Batterieladegeréat \% 24
USB-Ladeanschluss N/A 5V/0,8A
Warnleuchte N/A 24V [ 0,1A
LED-Scheinwerfer N/A 10-30vDC / 5W
Rucklicht N/A 12,8Vv/0,09A




Wartungshandbuch - SW3000

24 Elektrik 113

Allgemeiner Schaltplan LI-ION Ausfihrung (559506572 Rev.A)-Blatt 1
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Allgemeiner Schaltplan BLEI-SAURE-Ausfihrung (559506572 Rev.A) -Blatt 2
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Allgemeiner Schaltplan BLEI-SAURE&LI-IONEN-Ausfihrung (559506572 Rev.A)
—Blatt 3
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30 Reinigungslésungssystem
Funktionsbeschreibung

Das Reinigungslosungssystem dient der Reduzierung des Staubs, der durch das Kehren des Seitenbesens
verursacht wird. Das manuelle Ventil am Boden des Wassertanks dient der Schlie3ung der Wasserzufuhr wahrend
der Wartung. Die Reinigungslosung flieBt aus dem Wassertank in den Wasserhahn, durchlauft den Filter, den
Hochdruckschalter und die Wasserpumpe (M7) und flief3t schlie3lich in die Dise. Die Wasserpumpe (M7) und der
Hochdruckschalter kénnen nur funktionieren, wenn sie vollstandig eingeschaltet sind.

*  Blei-Saure-Batteriekapazitat >20 %, Lithium-ACE-Batteriestand > 8 %

* Die Seitenbesenfunktion ist aktiviert.

*  Der Reinigungsldsungssensor (SW2) ist nicht aktiviert.

e Der Bediener sitzt korrekt auf dem Sitz.

* Das Gaspedal wird betéatigt.

Schaltplan
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Abb. 58
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Position der Komponenten

e Wasserpumpe (M7)

¢ Reinigungslésungssensor (SW2) / Reinigungslésungstank
e Hochdruckschalter

e Dise

e Manuelles Ventil

Hochdruckschalter
/ ¥

Reinigungslésungstank

Reinigungsldsungsse
nsor (SW6)

™
\

\i

Der Tankauslass
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Aus-und Einbau

Wasserpumpe (M7)

Ausbau

Trennen Sie die Schlduche (A, B) von der Membranpumpe (C).

Trennen Sie die elektrischen Steckverbinder (E) an der Membranpumpe (C).

1
2
3. Die vier Schrauben (D) l6sen.
4

Entfernen Sie die Membranpumpe (C).

Einbau

Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge ausfihren.

Fehlersuche

Fehler

Kein oder weniger Wasser
tritt aus

Mdogliche Ursachen

Der Reinigungsldsungsfilter ist verstopft/voll mit
Schmutz

Abhilfe

Reinigen

Fehler des Hochdruckschalters oder elektrischer
Stecker beschédigt

Ersetzen Sie den Hochdruckschalter
oder reparieren Sie den elektrischen
Stecker

Staub/Schmutz im Tank oder im
Reinigungsmittelschlauch behindert den Durchfluss der
Reinigungslésung

Den Tank/die Schlauche reinigen

Der Reinigungsldsungstank ist leer

Den Reinigungsldsungstank mit
Wasser flllen

Maschine ausgeschaltet ist

Elektrischer Stecker der Wasserpumpe ist defekt Reparieren

Fehler Benutzerbedienfeld (Ul) (EB3 & EB4 & EB5) Austauschen
Wasser tritt aus, wenn die

Fehler der Wasserpumpe Austauschen
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Spezifikationen

Beschreibung Einheit

Maximaler Eingangsstrom Wasserpumpe A 1,2
Normalstrom Wasserpumpe A 0,3-0,6
Nennspannung Wasserpumpe \% 24
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42 Hauptkehrsystem

Funktionsbeschreibung

Die Hauptkomponenten des Hauptkehrsystems sind der
Hauptkehrwalzenmotor und die Hauptkehrwalze.

Dricken Sie die Starttaste, um den Reinigungsmodus zu
aktivieren. Der Stellantrieb der Hauptkehrwalze senkt die

Hauptkehrwalze auf den Boden. Driicken Sie das

Gaspedal, und die Hauptkehrwalze beginnt zu arbeiten.

Lassen Sie das Gaspedal los, und die Hauptkehrwalze

stoppt innerhalb von 5 Sekunden.

Wenn der Motor der Hauptkehrwalze Uberlastet ist, stoppt die Sicherung (F6: 40 A) diese.

Damit der Hauptkehrwalzenmotor (M1) ordnungsgemaf funktioniert, werden folgende Eingange/Bedingungen
vorausgesetzt:
*  Blei-Saure-Batteriekapazitat >20 %, Lithium-ACE-Batteriestand > 8 %.
*  Die Hauptkehrwalzenfunktion ist aktiviert.
*  Der Bediener sitzt korrekt auf dem Sitz.

* Das Gaspedal ist gedriickt.

Schaltplan
EB3 EB1
Ul Controller Main Machine Controller
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Stellantriebssystem der Hauptkehrwalze

Der Stellantrieb der Hauptkehrwalze (M1) wird direkt von der Maschinenhauptsteuerung (EB1) gesteuert.

Der Stellantrieb muss nicht eingestellt werden. Beim Einschalten der Maschine wird der Stellantrieb versorgt, um
sich einige Sekunden lang nach oben zu bewegen, bis der Nocken am Stellantrieb den Hubendschalter 6ffnet,
sodass er Zeit hat, die vollstandig eingefahrene Position zu erreichen. Sobald der Hubendschalter gedéffnet ist, kann
die Steuerung erkennen, dass der Stellantrieb diese Position erreicht hat, die auch als Ausgangsposition definiert ist.

Position der Komponenten

Hauptkehrwalzenmotor (M1)

Klemme Hauptkehrwalzenmotor (M1+, M1-)
Sicherung Hauptkehrwalzen (F7: 40 A)
Hauptkehrwalzenstellantrieb (M6)

Hauptkehrwalzenmotor (M1) Hauptkehrwalzenstellantrieb (M6)

Hauptkehrwalzenmotor (M1)

550504276

Klemme Hauptkehrwalzenmotor (M1+ M1- )



Wartungshandbuch - SW3000 42 Hauptkehrsystem 122

Wartung und Einstellung

Wechsel der seitlichen Wischblatter

Die linken und rechten Wischblatter miissen regelmafig gewechselt werden. Die Wischbléatter kdnnen bis zu dreimal
umgedreht oder verdreht werden, bevor ein Austausch erforderlich ist. Beim Austausch ist es wichtig, dass die
Wischblatter flach und ohne Wellen eingesetzt und so ausgerichtet werden, dass sie flach auf dem Boden aufliegen.

1. Entfernen Sie zunachst die rechte Abdeckplatte (siehe Abbildung 6, Seite 58) und I6sen Sie dann die Mutter
(A).

2. Entfernen Sie das seitliche Wischblatt (B), dann entfernen Sie das rechte Wischblatt zum Austausch.

3. Fur den Austausch des linken Wischblatts ist wie fir den Austausch des rechten Wischblatts vorzugehen.

Linkes Wischblatt

Wechsel des vorderen Wischblatts

1. Entfernen Sie zuerst die 2 Seitenbesen (siehe Abbildung 7 auf Seite 71) und I6sen Sie dann die Mutter (A).
2. Entfernen Sie den vorderen Riemen und dann das vordere Wischblatt.
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Wechsel des hinteren Wischblatts

1. Nehmen Sie zuerst den Kehrgutbehélter ab und entfernen Sie dann die Muttern (A).
2. Entfernen Sie die Riemen (B) und (C) und nehmen Sie dann das hintere Wischblatt zum Austausch ab.

Fehlersuche

Fehler
Hauptkehrwalze kann nicht

Mdogliche Ursachen

Abhilfe

Die Hauptkehrwalze kann sich nicht
drehen

verschlissen

richtig reinigen Hauptkehrwalze ist ibermafig abgenutzt| Austauschen
Die Kohlebiirsten des
Hauptkehrwalzenmotors sind Austauschen

Vorhandensein von massiven
Riickstanden oder Faden um die
Hauptkehrwalze oder zwischen
Hauptkehrwalze und
Befestigungsflansch

Hauptkehrwalze entfernen und reinigen

Verkabelung defekt

Reparieren/ersetzen

Hauptkehrwalzenmotor beschadigt

Reparieren/ersetzen

Sicherung F7 ist ausgelost

Austauschen

Maschinenhauptsteuerung (EB1)
beschadigt

Austauschen

Hauptkehrwalze kann nicht
angehoben/abgesenkt werden

Hauptkehrwalzenstellantrieb tiberlastet

Priifen, ob der Stellantrieb der
Hauptkehrwalze festgefahren ist

Hauptkehrwalzenstellantrieb (M6)
beschéadigt

Austauschen

Verkabelung defekt

Reparieren/ersetzen

Fehler Maschinensteuerung (EB1) Austauschen
Fehler Platine der Benutzeroberflache

(EB3 & EB4) Austauschen
Fehler Membrantasten-Bedienfeld (EB5) | Austauschen
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Uberprufung der Stromstarke des Hauptkehrwalzenmotors

Warnung! Diese Vorgehensweise ist qualifiziertem Personal vorbehalten.

1. Stellen Sie die Maschine auf einem flachen Untergrund ab.
2. Bringen Sie die Stromzange (A, Abbildung 59) an einem der Hauptkehrwalzenmotordréhte (B, Abbildung
59) an.
3. Driicken Sie die Ein-/Aus-Taste, um das Gerat einzuschalten, und geben Sie das richtige Passwort ein,
um sich erfolgreich anzumelden.
4. Dricken Sie die Starttaste, um den Reinigungsmodus zu aktivieren. Die Hauptkehrwalze wird
automatisch auf den Boden abgesenkt.
5. Aktivieren Sie die Hauptkehrwalze durch Driicken des Gaspedals und prifen Sie, ob der Strom des
Hauptkehrwalzenmotors bei 24V zwischen 6A und 16A liegt.
6. Liegt die Stromstarke Uber 16 A, fihren Sie die folgenden Schritte aus, um die Ursache zu ermitteln und
die abnormale Stromstarke zu beheben:
o Prufen und reinigen Sie sie, wenn sich Schmutz um sie herum abgelagert hat.
o Bauen Sie den Motor aus und Uberprifen Sie den Zustand aller Komponenten, reparieren oder
ersetzen Sie diese, falls erforderlich.

7. Wenn die oben genannten Verfahren nicht zu einer korrekten Stromstérke fiihren, muss der

Kehrwalzenmotor ausgetauscht werden.
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Aus-und Einbau

Hauptkehrwalzenstellantrieb (M6)

Ausbau

1. Losen Sie die Schraube (B) mit einem Sechskantschliissel (A) und entfernen Sie die rechte Abdeckung.
2. Ziehen Sie den Splint (C, D, E) und den Stift (F, H) heraus.

3. Den Nylon-Kabelbinder durchschneiden und das Kabel (G) ausstecken.

4. Entfernen Sie die Gasfeder (L) und den Stellantrieb (K) zum Austausch.

Einbau

Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge
ausfuhren. Wenn Sie die Welle (F) und den Stecker (G) montieren, schalten Sie den Netzschalter ein und driicken
Sie die Taste fur den Sofortstart, dann féahrt der Antrieb aus. Wenn er sich bis zur niedrigsten Position ausgefahren
ist, kdnnen die restlichen Teile zusammengebaut werden. Der Stellantrieb erfordert keine Einstellung der Ausfahr-
und/oder Einfahrbegrenzung.
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Hauptkehrwalzenmotor (M1)

Ausbau

1. Losen Sie die Schraube (B) mit einem Sechskantschliissel (A) und entfernen Sie die rechte Abdeckung.

2. Die Mutter (H) abschrauben, Feder frei lassen.

3. Entfernen Sie die Feder (C) und lésen Sie die Schraube (D) und die Schraube (N). Die Nabe (M) abnehmen.
Entfernen Sie die rechte Halterung der Hauptkehrwalze.

4. Den Nylon-Kabelbinder durchschneiden und das Kabel (E) ausstecken.

5. Schraube, Unterlegscheibe und Federscheibe (F) entfernen, den Hauptkehrwalzenmotor (G) herausnehmen
und ersetzen.

Einbau

Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge ausfiihren.
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Hauptkehrwalze
Ausbau
1. Ldsen Sie den Knopfbolzen (A) und entfernen Sie die linke Abdeckung.
2. Den Réndelknopf (B) abschrauben.
3. Entfernen Sie die feste Plattenbaugruppe (C).
4. Walzenbirste(E) herausnehmen und austauschen.

Einbau

1.

Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge
ausfuhren. Vorsicht: Zuerst die Kehrwalzenseite mit der Nabe, die ein sechseckiges Loch (M) hat, auf die
Nabe (N) setzen. Dann die andere Seite der Kehrwalze von Hand anheben, die Welle mit der Nabe (C) in
die Nut der Kehrwalze (O) gleiten lassen.

Linke Abdeckung
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Spezifikationen

Beschreibung

Einheit

Wert
Ausgangsleistung W 500
Eingangsleistung W 624
Spannung \% DC 24
Technische Daten Normalstrom A 8-10
Hauptkehrwalzenmotor
Drehgeschwindigkeit U/Min. 1300
Isolationsklasse / H
Schutzklasse / P44
Maximallast N 550
Hub mm 55
Technische Daten Nennspannung v 24
Hauptkehrwalzenstellantrieb Schutzklasse N/A P44
Isolationsklasse N/A B
Normalstrom A 0,6-0,8
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48 Seitliches Kehrsystem

Funktionsbeschreibung

Das seitliche Kehrsystem nimmt den Schmutz auf beiden Seiten der Maschine auf beiden Seiten der Maschine, den die
Haupkehrwalze nicht kehren kann.

Die Hauptkomponenten des seitlichen Kehrsystems sind zwei Seitenbesenmotoren, die Seitenbesen, der
Seitenbesenstellantrieb und ein Drehzahlpotenziometer.

Der Seitenbesen dreht sich nur, wenn der Fahrer das Gaspedal betétigt. Die Drehgeschwindigkeit kann mit dem
Drehknopf fir die Seitenbesengeschwindigkeit eingestellt werden. Der Leistungsbereich des Potenziometers betragt:
0,4V (hohe Geschwindigkeit) ~ 4,6V (niedrige Geschwindigkeit). Wenn das Pedal losgelassen wird, stoppen die
Besenmotoren innerhalb von finf Sekunden.
Sind die Motoren der Seitenbesen Uberlastet, stoppt die Sicherung (F8: 30 A) diese.
Damit die Seitenbesenmotoren (M5&M6) ordnungsgemaf funktionieren, werden folgende Eingange/Bedingungen
vorausgesetzt:

*  Blei-Saure-Batteriekapazitat >20 %, Lithium-ACE-Batteriestand > 8 %.

* Die Seitenbesenfunktion ist aktiviert.

o Der Bediener sitzt korrekt auf dem Sitz

e Das Gaspedal ist gedriickt

Schaltplan
EB3
EB1
Ul Controller Main Machine Controller | . . RD
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Stellantriebssystem der Seitenbesen

Der Stellantrieb der Seitenbesen (M5) wird direkt von der Maschinenhauptsteuerung (EB1) gesteuert.

Der Stellantrieb muss nicht eingestellt werden. Beim Einschalten der Maschine wird der Stellantrieb versorgt, um sich

einige Sekunden lang nach oben zu bewegen, bis der Nocken am Stellantrieb den Hubendschalter 6ffnet, sodass er

Zeit hat, die vollsténdig eingefahrene Position zu erreichen. Sobald der Hubendschalter gedffnet ist, kann die Steuerung

erkennen, dass der Stellantrieb diese Position erreicht hat, die auch als Ausgangsposition definiert ist.

Position der Komponenten

Seitenbesenmotoren (M3A & M3B)
Seitenbesenstellantrieb (M5)

Klemme Seitenbesenmotoren (M3+, M3-)
Sicherung Seitenbesen (F8: 30 A)
Geschwindigkeitsregler des Seitenbesens

Seitenbesenmotoren (M3A & M3B) Seitenbesenstellantrieb (M5)

S

Sicherung Seitenbesen (F8: 30 A) Seitenbesen-

Geschwindigkeitsregler

o 3@'& =
Geschwindigkeitsregler des Seitenbesens

\ Klemme Seitenbesen (M3+ M3)
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Fehlersuche

Fehler Mogliche Ursachen Abhilfe
S?'t.e nbesen kann nicht richtig Seitenbesen ist Ubermé&Rig abgenutzt Austauschen
reinigen
Kohlebirsten des Seitenbesenmotors verschlissen Austauschen
Vorhangenseln von massiven Ruck;tanden oder Faden um Seitenbesen entfernen und
den Seitenbesen oder zwischen Seitenbesen und -
- reinigen
Befestigungsflansch
Nur ein Seitenbesen dreht sich
Seitenbesenmotor beschadigt Reparieren/ersetzen
Verkabelung defekt Reparieren
Sicherung F8 ist ausgelost Austauschen
Verkabelung defekt Reparieren/ersetzen
Fehler Maschinenhauptsteuerung (EB1) Austauschen
Seitenbesen kdnnen nicht Fehler Seitenbesenstellantrieb (M5) Reparieren/ersetzen
angehoben/abgesenkt werden
Fehler Platine der Benutzeroberflache (EB3 & EB4) Austauschen
Fehler Membrantasten-Bedienfeld (EB5) Austauschen
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Uberprifung der Stromstarke der Seitenbesenmotoren

Warnung! Diese Vorgehensweise ist qualifiziertem Personal vorbehalten.

1. Stellen Sie die Maschine auf einem flachen Untergrund ab.
2. Bringen Sie die Stromzange (A, Abbildung 59) an einem der Seitenbesenmotordrahte (B, Abbildung 59)
an.
3. Driicken Sie die Ein-/Aus-Taste, um das Geréat einzuschalten, und geben Sie das richtige Passwort ein,
um sich erfolgreich anzumelden.
4. Dricken Sie die Starttaste, um den Reinigungsmodus zu aktivieren. Die Seitenbesen werden automatisch
auf den Boden abgesenkt.
5. Aktivieren Sie den Seitenbesen durch Driicken des Gaspedals und priifen Sie, ob der Strom der
Seitenbesenmotoren bei 24V zwischen 6A und 12A liegt (beiden Seitenbesenmotoren).
6. Liegt die Stromstarke Uber 12 A, fihren Sie die folgenden Schritte aus, um die Ursache zu ermitteln und
die abnormale Stromstarke zu beheben:
o Prufen und reinigen Sie sie, wenn sich Schmutz um sie herum abgelagert hat.
o Bauen Sie den Motor aus und Uberprifen Sie den Zustand aller Komponenten, reparieren oder
ersetzen Sie diese, falls erforderlich.
7. Wenn die oben genannten Verfahren nicht zu einer korrekten Stromstérke flihren, muss der

Seitenbesenmotor ausgetauscht werden.

Abb. 59
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Aus-und Einbau

Seitenbesenstellantrieb (M5)

Ausbau
1. Losen Sie die Knopfschraube (A) und entfernen Sie die linke Abdeckungsplatte.
2. Den Nylon-Kabelbinder durchschneiden und das Kabel (B) ausstecken.
3. Ziehen Sie den Splint (C, G) heraus und nehmen Sie die Halterung und den Stellantrieb (F) ab
4. Splint (E) und Stift (H) herausziehen und Stellantrieb (F) zum Austausch herausnehmen

Einbau

Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge ausfuhren.
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Seitenbesenmotoren (M3A & M3B)

Ausbau
1. Ziehen Sie den Stift (A) heraus und entfernen Sie den Seitenbesen (B).
2. Den Nylon-Kabelbinder durchschneiden und das Kabel (B) abnehmen.
3. Losen Sie die Schraube (D) und entfernen Sie den Seitenbesenmotor (E) zum Austausch.

Einbau
Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge ausfihren.

Geschwindigkeitspotenziometer des Seitenbesens

Ausbau
1. Die 4 Schrauben (A) auf dem Benutzerbedienfeld (Ul) 16sen.
2. Losen Sie die Schraube (B) im Geschwindigkeitspotenziometer des Seitenbesens mit einem
Innensechskantschlissel.
3. Den Knopf abschrauben und abnehmen, dann die Mutter (C) abschrauben.
4. Klemme J4 (D) abstecken, Geschwindigkeitspotenziometer abnehmen.

Einbau

Montieren Sie die Komponenten in der umgekehrten Reihenfolge der Demontage. Die Schraubenlécher der Abdeckung
mussen in Richtung der Aussparung (E) zeigen.
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/1IN

Spezifikationen

Beschreibung ‘ Einheit Wert
Ausgangsleistung w 100
Eingangsleistung W 280
Spannung \% DC 24
Lot Dater -
Drehgeschwindigkeit U/Min. 0-100
Isolationsklasse / F
Schutzklasse / P44
Maximallast N 550
Hub mm 55
Technische Daten Nennspannung v 24
Seitenbesenstellantrieb Schutzklasse N/A P44
Isolationsklasse N/A B
Normalstrom A 0,6-0,8
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50 Staubabscheidungssystem

Funktionsbeschreibung

Das Staubabscheidungssystem wurde entwickelt, um Staub zu reduzieren,
wenn die Maschine kehrt, indem der Luftstrom aus dem Bereich um die
Hauptkehrwalze herum kontrolliert und durch einen Filter geleitet wird, wo der
Staub zusammen mit anderen Kehrrickstdnden im Kehrgutbehélter
aufgefangen und zurtickgehalten wird.

Wenn der Reinigungsmodus aktiviert ist, wird der Saugmotor (M2)
automatisch eingeschaltet. Benutzer konnen ihn auch Uber die Taste
~Staubgeblase” ein- und ausschalten.

Der Saugmotor (M2) steuert den Luftstrom im Kehrbereich und saugt Staub
und Schmutz in den Filter.

Der Filterrtttlermotor (M4) kann den auf dem Filternetz angesammelten Staub
abschitteln und funktioniert unabhéngig davon, ob der Reinigungsmodus
aktiviert ist oder nicht.

Liegt der Arbeitsstrom unter 1 A, wird der Motorstromkreis als unterbrochen bewertet.

Durch Driicken der Filterrittlertaste wird der Motor des Filterriittlers (M4) eingeschaltet. Er [auft einmal und stoppt dann.
Seine Betriebszeit entspricht der Einstellung EINSCHALTZEIT FILTERRUTTLER. Der Standardwert betragt 5
Sekunden und kann unter EINSTELLUNGEN angepasst werden.

Halten Sie die Filterrittlertaste 2 Sekunden lang gedriickt, damit der Filterrittlermotor im Automatikmodus arbeitet. Er
arbeitet wiederholt in regelmafRigen Abstdnden. Dabei entspricht seine Betriebszeit der EINSCHALTZEIT
FILTERRUTTLER, wobei der Standardwert 5 Sekunden betragt. Sein Intervall entspricht dem FILTERRUTTLER-
ZYKLUSINTERVALL, wobei der Standardwert 10 Minuten ist. Die beiden Werte kénnen in den EINSTELLUNGEN
angepasst werden.

Schaltplan
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Position der Komponenten

e Saugmotor (M2)

o Filterrttlermotor (M4)

e Klemme Saugmotor (M2+, M2-, P1-14)
o Klemme Filterrtttlermotor (M4+, M4-)
e Sicherung Saugmotor (F9: 15 A)

e Sicherung Filterruttler (F10: 15 A)

Saugmotor (M2) & Filterruttlermotor (M4) Klemme Saugmotor (M2+, M2-) & Sicherung
Saugmotor (F9: 15 A)

Sauamotor (M2)
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Fehlersuche

Fehler

Der Saugmotor kann
nicht eingeschaltet
werden

Mdgliche Ursachen

Der Reinigungsmodus ist deaktiviert

Abhilfe

1. Driicken Sie die Starttaste, um den
Reinigungsmodus zu aktivieren.

2. Wenn der Reinigungsmodus aus anderen

Griinden deaktiviert ist, fiihren Sie bitte die Schritte

zur Fehlerbehebung aus, um das Problem zu
beseitigen.

Batteriestand ist niedrig

Laden Sie die Batterien

Verkabelung defekt

Kabel reparieren/auswechseln

Fehler Hauptsteuerung (EB1)

EB1 auswechseln

Fehler Ul-Steuerung (EB3)

EB3 auswechseln

Saugmotor beschéadigt

Saugmotor prufen/ersetzen

Sicherung (F9: 15 A) Stérung

Austauschen

Der Filterriittlermotor
kann nicht eingeschaltet
werden

Batteriestand ist niedrig

Laden Sie die Batterien

Verkabelung defekt

Reparieren/ersetzen

Fehler Hauptsteuerung (EB1)

Austauschen

Filterrittlermotor beschadigt

Stromstérke prufen / ersetzen

Sicherung (F10: 15 A) Stérung

Austauschen

Uberprufung der Stromstarke des Filterrittlermotors

Warnung!

1. Bringen Sie die Stromzange (A, Abbildung 60) an einem der Filterrittlermotordrahte (B, Abbildung 60) an.
2. Drucken Sie die Ein-/Aus-Taste, um das Gerat einzuschalten, und geben Sie das richtige Passwort ein, um sich
erfolgreich anzumelden.

Diese Vorgehensweise ist qualifiziertem Personal vorbehalten.

3. Driicken Sie die FilterrUttlertaste, um den Filterriittlermotor einzuschalten.
4. Prufen Sie, ob der Motorstrom bei 24V zwischen 2A und 8A liegt.

5. Liegt die Stromstarke tiber 8 A, fiihren Sie die folgenden Schritte aus, um die Ursache zu ermitteln und die

abnormale Stromstérke zu beheben:
e Prifen und reinigen Sie sie, wenn sich Schmutz um sie herum abgelagert hat.

e Bauen Sie den Filterrtttlermotor aus und tberpriifen Sie den Zustand aller Komponenten, reparieren oder

ersetzen Sie diese, falls erforderlich.

Wenn die oben genannten Verfahren nicht zu einer korrekten Stromstéarke fiihren, muss der Filterrittlermotor

ausgetauscht werden.
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Uberprifung der Stromstarke des Saugmotors

Warnung! Diese Vorgehensweise ist qualifiziertem Personal vorbehalten.

1. Bringen Sie die Stromzange (A, Abbildung 61) an einem der Saugmotordréahte (B, Abbildung 61) an.

2. Driicken Sie die Ein-/Aus-Taste, um das Gerat einzuschalten, und geben Sie das richtige Passwort ein, um sich
erfolgreich anzumelden.

3. Driicken Sie die Starttaste, um den Reinigungsmodus zu aktivieren. Der Saugmotor wird automatisch
eingeschaltet.

4. Prifen Sie, ob der Saugmotorstrom bei 24V zwischen 3A und 8A liegt.

5. Liegt die Stromstérke Uber 8 A, fuhren Sie die folgenden Schritte aus, um die Ursache zu ermitteln und die
abnormale Stromstérke zu beheben:

e Prufen und reinigen Sie sie, wenn sich Schmutz um sie herum abgelagert hat.

e Bauen Sie den Saugmotor aus und Uberpriifen Sie den Zustand aller Komponenten, reparieren oder
ersetzen Sie diese, falls erforderlich.
Wenn die oben genannten Verfahren nicht zu einer korrekten Stromstéarke fihren, muss der Saugmotor
ausgetauscht werden.
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Aus-und Einbau

Saugmotor (M2)
Ausbau
1. Bewegen Sie die Maschine auf einen ebenen Untergrund und betétigen Sie die Feststellboremse.
2. Drehen Sie den Ziindschlussel auf ,O".
3. Die Abdeckung A 6ffnen. Die Abdeckung (B) abnehmen.
4. Die Schraube (C&D) l6sen. Saugmotor (E) und Abdeckung (F) abnehmen

Einbau
Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge ausfihren.
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Filterrtttlermotor (M4)

Ausbau
1. Bewegen Sie die Maschine auf einen ebenen Untergrund und betétigen Sie die Feststellbremse.

2. Die Maschine ausschalten.

3. Offnen Sie den Deckel (A, Abb. 62)

4. Losen Sie den Verschluss (F, Abb. 62), indem Sie an ihrem unteren Ende ziehen.

5. Entfernen Sie den Abfallbehalter (E, Abb. 62), indem Sie ihn mithilfe des Griffs (C, Abb. 62) aus den inneren
Fuhrungen lésen.

6. Losen Sie die Knopfe (D, Abb. 62) und entfernen Sie die Abdeckung des Filterfachs (B, Abb. 62).

7. Loésen Sie die Kndpfe (A, Abb. 63).

8. Trennen Sie den Stecker (B, Abb. 63) des Filterrittlermotors (C, Abb. 63).

9. Entfernen Sie den Befestigungsrahmen (D, Figure 63) des Staubfilters.

10. Entfernen Sie den Staubfilter (E, Abb. 63).
11. Losen Sie die Schraube (F, Abbildung 63) und die Mutter (H, Abbildung 63)

Einbau
Bauen Sie alle Komponenten wieder ein, indem Sie die Schritte des Ausbaus in umgekehrter Reihenfolge ausfiihren.

Abb. 62

Abb. 63
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Spezifikationen

Beschreibung Einheit Wert
Ausgangsleistung w 100
Eingangsleistung W 144
Spannung \% DC 24
T_echmsche Daten Normalstrom A 4-6
Filterrtttlermotor
Geschwindigkeit U/min 6300+10 %
Isolierung N/A F
Schutzklasse N/A IP54
Strom W 168
Spannung \% DC 24
Normalstrom A 6-8
Technische Daten Saugmotor —— -
Geschwindigkeit U/min 2630
Luftdurchfluss m3h 1650
Gerauschpegel dB_A 72




	Inhalt
	03 Allgemeine Informationen
	Allgemeine Beschreibung der Maschine
	Zweck und Anwendungsbereich des Wartungshandbuchs
	Weitere Bezugshandbücher
	Grundsätze
	Wartung und Ersatzteile
	Typenschild mit Seriennummer
	Sicherheit
	Allgemeine Sicherheitsanweisungen
	Anheben der Maschine
	Transport der Maschine
	Technische Daten
	Wartungsplan
	Maschinenstruktur
	Maschinenstruktur (Fortsetzung)
	Benutzerbedienfeld (UI)
	Ausrüstung für Wartung und Diagnose
	Abmessungen

	04 Steuerungssystem
	Funktionsbeschreibung
	Funktionales Blockdiagramm
	Position der Komponenten
	Wartung und Einstellungen
	Firmware-Update
	Software-Update-Toolkit
	Software-Update
	Update der EB1/2/3-Steuerung
	Update der EB4-LCD-Steuerung


	Die Softwareversion überprüfen
	Zurücksetzen auf die Werkseinstellungen

	Fehlersuche
	Alarmcode
	EB1 und EB2 rote LED-Anzeige
	Anzeige, erstmalige Verwendung der Benutzeroberfläche
	Anzeige, ANMELDEMASKE
	Anzeige, HOME-Oberfläche
	Anzeige, MENÜ-Oberfläche
	Anzeige, Oberfläche FEHLERPROTOKOLL
	Anzeige, ZUBEHÖRSTATUS-Oberfläche
	Anzeige, KEY FOB-Oberfläche
	Anzeige, Oberfläche EINSTELLUNGEN
	Serviceparametereinstellung
	Bedienerparametereinstellung

	Anzeige, Oberfläche MASCHINENINFO
	Anzeige, Oberfläche DATENPARAMETER
	Anzeige, Oberfläche AUSGANGSTESTS
	Anzeige, Oberfläche SOFTWARE-UPDATE-LEITFADEN

	Aus- und Einbau
	Platine der Benutzeroberfläche (EB3 & EB4)
	Hauptsteuerung (EB1)
	Antriebssteuerung (EB2)

	Spezifikationen und Werkstattmessungen
	Werkstattmessungen - Maschinenhauptsteuerung (EB1)
	Werkstattmessungen - Antriebssteuerung (EB2)
	Werkstattmessungen - UI-Steuerung (EB3)
	USB-Ladeanschluss


	10 Chassis-System
	Funktionsbeschreibung

	14 - Radsystem
	Funktionsbeschreibung
	Aus- und Einbau
	Vorderrad
	Ausbau
	Einbau

	VORDERRADKOMPONENTEN
	Ausbau
	Einbau

	Hinterräder
	Ausbau
	Einbau



	20 Antriebssystem
	Funktionsbeschreibung
	Schaltplan
	Position der Komponenten
	Fehlersuche
	Überprüfung der Stromstärke des Antriebsmotors

	Aus- und Einbau
	Antriebsmotor (M8)
	Ausbau
	Einbau


	Spezifikationen

	24 Elektrik
	Funktionsbeschreibung
	Bleisäure
	Lithium
	Sicherungen
	Nothalt

	Schaltplan
	Bleisäure
	Lithium

	Position der Komponenten
	Wartung und Einstellung
	Einstellung des installierten Batterietyps
	Installation einer Blei-Säure-Batterie
	Installation einer Lithium-ACE-Batterie

	Fehlersuche
	Aus- und Einbau
	Warnleuchte
	Ausbau
	Einbau

	Frontscheinwerfer
	Ausbau
	Einbau

	Linkes und rechtes Rücklicht
	Ausbau
	Einbau


	Spezifikationen
	Elektrische Parameter

	Allgemeiner Schaltplan LI-ION Ausführung (559506572 Rev.A)-Blatt 1
	Allgemeiner Schaltplan BLEI-SÄURE-Ausführung (559506572 Rev.A) -Blatt 2
	Allgemeiner Schaltplan BLEI-SÄURE&LI-IONEN-Ausführung (559506572 Rev.A) —Blatt 3

	30 Reinigungslösungssystem
	Funktionsbeschreibung
	Schaltplan
	Position der Komponenten
	Aus- und Einbau
	Wasserpumpe (M7)
	Ausbau
	Einbau


	Fehlersuche
	Spezifikationen

	42 Hauptkehrsystem
	Funktionsbeschreibung
	Schaltplan
	Stellantriebssystem der Hauptkehrwalze
	Position der Komponenten
	Wartung und Einstellung
	Wechsel der seitlichen Wischblätter
	Wechsel des vorderen Wischblatts
	Wechsel des hinteren Wischblatts

	Fehlersuche
	Überprüfung der Stromstärke des Hauptkehrwalzenmotors

	Aus- und Einbau
	Hauptkehrwalzenstellantrieb (M6)
	Ausbau
	Einbau

	Hauptkehrwalzenmotor (M1)
	Ausbau
	Einbau

	Hauptkehrwalze
	Ausbau
	Einbau


	Spezifikationen

	48 Seitliches Kehrsystem
	Funktionsbeschreibung
	Schaltplan
	Stellantriebssystem der Seitenbesen
	Position der Komponenten
	Fehlersuche
	Überprüfung der Stromstärke der Seitenbesenmotoren

	Aus- und Einbau
	Seitenbesenstellantrieb (M5)
	Ausbau
	1. Lösen Sie die Knopfschraube (A) und entfernen Sie die linke Abdeckungsplatte.
	2. Den Nylon-Kabelbinder durchschneiden und das Kabel (B) ausstecken.
	3. Ziehen Sie den Splint (C, G) heraus und nehmen Sie die Halterung und den Stellantrieb (F) ab
	4. Splint (E) und Stift (H) herausziehen und Stellantrieb (F) zum Austausch herausnehmen
	Einbau

	Seitenbesenmotoren (M3A & M3B)
	Ausbau
	1. Ziehen Sie den Stift (A) heraus und entfernen Sie den Seitenbesen (B).
	2. Den Nylon-Kabelbinder durchschneiden und das Kabel (B) abnehmen.
	3. Lösen Sie die Schraube (D) und entfernen Sie den Seitenbesenmotor (E) zum Austausch.
	Einbau

	Geschwindigkeitspotenziometer des Seitenbesens
	Ausbau
	1. Die 4 Schrauben (A) auf dem Benutzerbedienfeld (UI) lösen.
	2. Lösen Sie die Schraube (B) im Geschwindigkeitspotenziometer des Seitenbesens mit einem Innensechskantschlüssel.
	3. Den Knopf abschrauben und abnehmen, dann die Mutter (C) abschrauben.
	4. Klemme J4 (D) abstecken, Geschwindigkeitspotenziometer abnehmen.
	Einbau


	Spezifikationen

	50 Staubabscheidungssystem
	Funktionsbeschreibung
	Schaltplan
	Position der Komponenten
	Fehlersuche
	Überprüfung der Stromstärke des Filterrüttlermotors
	Überprüfung der Stromstärke des Saugmotors

	Aus- und Einbau
	Saugmotor (M2)
	Ausbau
	Einbau

	Filterrüttlermotor (M4)
	Ausbau
	Einbau


	Spezifikationen


